
     

Lehrveranstaltungen im 

Frühjahrsemester 2026 

Stand: 10.06.2026 

 
Aktuelle Informationen zu Lehrveranstaltungsänderungen befinden sich an den “Schwarzen Brettern“ bzw. 

auf der Homepage. 

 

Die blau hinterlegten Lehrveranstaltungen sind noch nicht für das FS 2026 aktualisiert worden. 

Rote Markierungen bezeichnen Änderungen (abgesehen von Überschriften).  

Die mit einem * gekennzeichneten Vorlesungen und Gruppenunterrichtsveranstaltungen sind für Gasthörer 

zugelassen. 

Angebote für Gasthörer bestehen in 

 

Musikgeschichte 

 Musikpädagogik 

 Musiktheorie 

  

sowie im Bereich Jazz/Popularmusik: Gehörbildung I 

 Harmonielehre I 

 Improvisation I 

 Jazz & Popularmusik Geschichte I 

 Rhythmik I 

  

Die mit MWS gekennzeichneten Vorlesungen und Gruppenunterrichtsveranstaltungen sind für Studierende des 

Musikwissenschaftlichen Seminars der Universität Heidelberg geöffnet. 

Die mit é gekennzeichneten Veranstaltungen sind für Vorschüler:innen des Netzwerks Amadé zugelassen.

www.muho-mannheim.de 
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ABKÜRZUNGEN 

A 

ADT 

Altbau 

Akademie des Tanzes 

HF Hauptfach 

HVS Hans–Vogt–Saal 

IS Immatrikulationssatzung 

JZ Bachelor- und Master of Music (Jazz / Popularmusik) 

KMS Kammermusiksaal 

N Neubau 

OP Opernschule 

SWS Semesterwochenstunde 

n. V.  nach Vereinbarung 

n. A. nach Absprache 
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MUSIKWISSENSCHAFT 

Vorlesungen 

Geschichte des Jazz und der populären Musik II *MWS, é 

Bachelor (Jazz [Pflicht], Musikforschung/Medienpraxis [Pflicht], Lehramt, künstlerisch, künstlerisch-pädagogisch), 
Master (künstlerisch) als Pflicht- oder Wahlfach möglich, Bachelor (Tanz) als Wahlfach möglich 

Im Mittelpunkt stehen Entwicklungen des Jazz und der populären Musik insbesondere seit den 1950er 
Jahren bis in die Gegenwart hinein: zwischen Free Jazz und Jazzrock, Rock Music und Progressive 
Rock, Heavy Metal und Punk, Disco, House und Techno sowie nicht zuletzt im HipHop. Letztlich sind 
all diese popkulturellen Ausprägungen oft durch kreative nostalgische Ausrichtungen miteinander ver-
bunden: Ähnlich wie im Jazz derselbe Song bzw. dieselbe Komposition durch Improvisation immer wie-
der neu entsteht, führen insgesamt in der populären Musik Rückbezüge zu ständigen Neuschöpfungen. 
In Schlagworten wie Revival, Remix, Retro usw. kommt dies begrifflich zum Ausdruck.  

Termin Do 9:15 – 10:45 

Beginn 26.03.2026 

Raum A 407 

Lehrende/r Arndt 

Anmeldung per E-Mail: Prof. Dr. Jürgen Arndt 

 

Musikgeschichte IV: Von der Mitte des 19. Jahrhunderts bis zum Beginn des 
Zweiten Weltkriegs – 1850 bis 1940 *MWS, é 

Bachelor (Lehramt, künstlerisch, künstlerisch-pädagogisch, Musikforschung/Medienpraxis [Pflicht], Jazz), Master 
(künstlerisch) als Pflicht- oder Wahlfach möglich, Bachelor (Tanz) als Wahlfach möglich 

Die Vorlesung betrachtet zwar nur eine Zeitspanne von nicht mal einem Jahrhundert; bei genauer Be-
trachtung liegen aber Welten zwischen dem Beginn mitten in der Romantik und dem Ende der Zeit-
spanne mit dem Ausbruch des Zweiten Weltkriegs. Nicht nur die politischen und gesellschaftlichen Ge-
gebenheiten haben sich radikal verändert, auch die Musikerinnen und Musiker mussten auf die jeweili-
gen Veränderungen reagieren. War es ab der Mitte des 19. Jahrhunderts noch Richard Wagner, der mit 
seinen Musikdramen und seiner Idee von einem Gesamtkunstwerk die gesamte Musikwelt (auch jen-
seits der eigentlichen Oper) revolutioniert hatte, kamen in der Folge etwa Anton Bruckner und Gustav 
Mahler im Bereich der Sinfonik (und bei Mahler auch des Lieds) mit ihren eigenen Ideen und Vorstel-
lungen hinzu. In den ersten Jahrzehnten des 20. Jahrhunderts schließlich wurde das komplette bishe-
rige Verständnis von Musik teilweise auf den Kopf gestellt; zu nennen wären etwa die Zweite Wiener 
Schule rund um Arnold Schönberg, die Kompositionen eines Igor Strawinskys oder eines Béla Bartóks, 
genauso wie der Einfluss des aufkommenden Jazz. In diesen unruhigen Zeiten blühte aber auch das 
unterhaltende Musiktheater auf, die Operette in ihren unterschiedlichen Facetten in Paris, London, Wien 
und Berlin, die Zarzuela in Spanien, aber auch und gerade das Musical in den USA.  

 

 

 

 

mailto:juergen.arndt@muho-mannheim.de
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Termin Mo 17:00 – 18:30 

Beginn 23.03.2026 

Raum A 407 

Lehrende/r Bißwanger 

Anmeldung Bitte melden Sie sich über die Lernplattform 
Moodle an.  

SEMINARE  

Miles Davis 1949 – 1959 – 1969  

Bachelor (Jazz als Pflichtfach), Bachelor (Lehramt, künstlerisch, künstlerisch-pädagogisch, Musikforschung), Mas-
ter (Master Musik/Lehramt) als Pflicht- oder Wahlfach möglich, Bachelor (Tanz) als Wahlfach möglich 

1926, vor 100 Jahren, wurde Miles Davis geboren. Als Trompeter und charismatischer Bandleader hat 
er wesentliche Jazz-Entwicklungen der zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts initiiert und maßgeblich 
mitgestaltet. Dabei markieren die zwei Jahreszahlen im Titel ganz besondere Stationen: 1949 ging Miles 
Davis mit einem außergewöhnlich besetzten Nonett in die Studios von Capitol Records. Zusätzlich zu 
den Improvisationen kam dabei den Arrangements von Gil Evans, John Lewis und Gerry Mulligan eine 
ganz besondere Bedeutung zu. 1959 entstand das Studio-Album „Kind of Blue“ mit den Saxophonisten 
Julian Adderley und John Coltrane, Pianist Bill Evans (bzw. Wynton Kelly), Bassist Paul Chambers und 
Schlagzeuger Jimmy Cobb. Weitere 10 Jahre später, 1969, leitete Miles Davis mit einem großen Musi-
ker-Pool eine Reihe von improvisierten Studio-Sessions, die nach aufwendiger Post-Produktion durch 
den Produzenten Teo Macero in das prägende Album „Bitches Brew“ mündete.   

Termin Di 9:15 – 10:45 

Beginn 24.03.2026 

Raum N 304 

Lehrende/r Arndt 

Anmeldung vorab per E-Mail an: Prof. Dr. Jürgen Arndt 

 

Prokofjew und Richter, Komponist und Interpret in schwierigen Zeiten 

Bachelor (Lehramt, künstlerisch, künstlerisch-pädagogisch, Jazz, Musikforschung), Master (Master Musik/Lehramt) 
als Pflicht- oder Wahlfach möglich, Bachelor (Tanz) als Wahlfach möglich 

1936 kehrte Sergej Prokofjew dauerhaft nach Moskau zurück. 1937 kam Swjatoslaw Richter aus O-
dessa nach Moskau, um am dortigen Konservatorium bei Heinrich Neuhaus Klavier zu studieren. Neu-
haus ließ seinen Studenten zeitweilig bei sich wohnen, wodurch sich Richter und Prokofjew, der im 
selben Haus lebte, persönlich begegneten. Hatte Prokofjew seine Kompositionen für Klavier bzw. seine 
Klavierkonzerte bislang selbst aufgeführt, überließ er ab den 1940er Jahren Richter (und teilweise wei-
teren Studenten Neuhaus‘ wie Emil Gilels) die Aufführung seiner Klavierwerke. Dazu zählten insbeson-
dere die 1939 bis 1944 entstandenen Klaviersonaten Nr. 6, 7 und 8 bzw. op. 82, 83 und 84. Richter war 
es auch, der das bereits Anfang der 1930er Jahre komponierte, aber daraufhin eher unbekannt geblie-
bene 5. Klavierkonzert durch seine Aufführungen dem Publikum näherbrachte. Schließlich widmete Pro-
kofjew seine 9. und letzte Klaviersonate op. 103 dem Pianisten, der das 1947 komponierte Werk erst 
vier Jahre später, 1951, aufgrund kulturpolitischer Angriffe auf den Komponisten zur Uraufführung brin-
gen konnte. Wie interpretierte Richter die Musik Prokofjews in Zeiten des stalinistischen Terrors, des 2. 
Weltkriegs und während des sog. „Kalten Krieges“? Wie sah der Austausch zwischen Sergej Prokofjew 
und Swjatoslaw Richter aus?  

mailto:juergen.arndt@muho-mannheim.de
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Termin Do 13:30 – 15:00 

Beginn 26.03.2026 

Raum N 304 

Lehrende/r Arndt 

Anmeldung vorab per E-Mail: Prof. Dr. Jürgen Arndt 

 

 

Keith Jarrett: Improvisationen, Interpretationen, Kompositionen  

Bachelor (Lehramt [Pflicht 1. bzw. 2. Sem.], künstlerisch, künstlerisch-pädagogisch, Musikforschung), als Pflicht- 
oder Wahlfach möglich 

Seine internationale Berühmtheit verdankt Keith Jarrett seinen Improvisationen, ob bei Art Blakey, 
Charles Lloyd, Miles Davis oder in eigenen Jazz-Formationen, im Trio und Quartett, und nicht zuletzt 
als Solo-Pianist im Studio und Konzert. Aber auch als Interpret wirkte er in einem breiten musikalischen 
Spektrum. Seine Einspielungen reichen von Bachs „Wohltemperiertem Klavier“ und Sonaten von des-
sen Sohn Carl Philipp Emanuel bis zu Werken von Dimitri Schostakowitsch und Arvo Pärt. Nicht zuletzt 
komponierte Jarrett sowohl für seine Jazz-Formationen als auch für „klassische“ Besetzungen. Die sti-
listische Vielfalt Keith Jarretts eröffnet interkulturelle Perspektiven, die verschiedene musikalische Zei-
ten und Welten im Austausch beispielhaft miteinander erfahrbar werden lässt.    

Termin Fr 9:15 – 10:45 

Beginn 27.03.2026 

Lehrende/r Arndt 

Raum N 304 

Anmeldung vorab per E-Mail: Prof. Dr. Jürgen Arndt 

 

 
Guiseppe Verdi: Dramatik in Oper und Kirchenmusik 

Bachelor (Lehramt, künstlerisch, künstlerisch-pädagogisch, Musikforschung), Master (Master Musik / Lehramt) als 
Pflicht- oder Wahlfach möglich, Bachelor (Tanz) als Wahlfach möglich 

Giuseppe Verdi revolutionierte die italienische Oper, in dem er den bis dahin vorherrschenden Belcanto 
durch eine immer stärkere Dramatik und eine Auflösung der bisher vorherrschenden Form von Szene 
und Arie ersetzte. Dies kulminierte in seinen späten Opern Otello und Falstaff, die radikal mit bisherigen 
Opernkonventionen brachen, durchaus vergleichbar mit seinem im selben Jahr 1813 geborenen deut-
schen Kollegen Richard Wagner. Ähnlich wie dieser prägte Verdi die Opernlandschaft nicht nur seines 
Landes auf nachhaltige Weise und hat sich – allen gesellschaftlichen, politischen und kulturellen Wand-
lungen zum Trotz – auf den Bühnen der Welt bis heute behauptet. Aber auch seine vergleichsweise 
selteneren geistlichen Werke verdienen Beachtung, vor allem sein aufrüttelndes Requiem, mit dem sich 
bis heute alle bedeutenden Interpretinnen und Interpreten auf diesem Gebiet befassen, oder seine völlig 
anders gelagerten Quattro pezzi sacri. Wir wollen die Vielfalt in Verdis Schaffen genauer unter die Lupe 
nehmen und gleichzeitig auch die verschiedenen Interpretationen seiner Werke – weltlich und geistlich 
– näher betrachten.   

 

 

mailto:juergen.arndt@muho-mannheim.de
mailto:juergen.arndt@muho-mannheim.de
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Termine Mo 15:00 – 16:30  

Beginn 23.03.2026 

Lehrende/r Bißwanger 

Raum N 304 

Anmeldung Bitte melden Sie sich über die Lernplattform 
Moodle an. 

 

Sinfonische Dichtungen 

Bachelor (Lehramt, künstlerisch, künstlerisch-pädagogisch, Musikforschung/Medienpraxis, Jazz), Master (Master 
Musik / Lehramt) als Pflicht- oder Wahlfach möglich, Bachelor (Tanz) als Wahlfach möglich 

„Der von Liszt geprägte Begriff der Symphonischen Dichtung besagt – grob und in erster Annäherung 
interpretiert –, dass es sich um eine Gattung mit symphonischem Anspruch und andererseits um Werke 
handelt, die als Dichtung in Tönen verstanden werden sollen.“ So umschreibt der Musikwissenschaftler 
Carl Dahlhaus die von Franz Liszt in den 1850er-Jahren herausgebildete Gattung der Sinfonischen 
Dichtung. In Werken dieser Gattung, die ihren Höhepunkt in der zweiten Hälfte des 19. und zu Beginn 
des 20. Jahrhunderts erlebte, wird die Form der Sinfonie mit einem außermusikalischen Programm 
kombiniert. Durch die Verbindung von Musik mit Literatur oder bildender Kunst, kommt es zu einer cha-
rakteristischen Verschmelzung von Musik mit anderen Künsten. Ausgehend von zentralen Vorbildern, 
wie Beethovens Pastorale, Mendelssohns Konzertouvertüren oder Berlioz’ programmatischer Sympho-
nie fantastique, werden im Rahmen des Seminars ausgewählte Beispielwerke der Gattung näher be-
trachtet. Durch die Analyse von Kompositionen von Liszt, Smetana, Dvořák, Sibelius, Strauss u. a. so-
wie das Studium zentraler Quellentexte soll ein Überblick über die Gattungsgeschichte der Sinfonischen 
Dichtung gegeben werden. 

Termin Di 11:15 – 12:45 

Beginn 24.03.2026 

Lehrende/r Mertens 

Raum N 304 

Anmeldung per E-Mail: Patrick Mertens 

 

Amerikanische Klassik 

Bachelor (Lehramt, künstlerisch, künstlerisch-pädagogisch, Musikforschung/Medienpraxis, Jazz), Master (Master 
Musik / Lehramt) als Pflicht- oder Wahlfach möglich, Bachelor (Tanz) als Wahlfach möglich 

Das Seminar untersucht die Entwicklung der klassischen Musik in Amerika, wobei der Fokus auf der 
Orchestermusik des 19. und frühen 20. Jahrhunderts liegt. Anhand zentraler Komponisten und Kompo-
nistinnen der Zeit sowie deren Hauptwerken wird das Spannungsfeld von Übernahmen aus der euro-
päischen Musikszene und dem Wunsch nach einer genuin amerikanischen Musik beleuchtet. Parallel 
zu den entsprechenden Entwicklungen in Europa, gab es auch in den jungen Vereinigten Staaten 
schnell Bemühungen um eine amerikanische Nationalmusik. Die Frage danach, was eigentlich ameri-
kanische Musik sei, wurde von den Künstler:innen dabei in unterschiedlichster Weise beantwortet: Sei 
es durch quasi-ethnologische Sammlung und Integration indigener Musik, dem Einbau von Jazz-Ele-
menten oder der musikalischen Nachzeichnung der amerikanischen Natur. Innerhalb des zeitlichen 
Rahmens, der ca. 1776–1945 angesetzt ist, wird im Seminar ausgehend von der Second New England 
School und den Boston Six bis hin zu George Gershwin, Aaron Copland und Charles Ives ein breites 
Panorama der amerikanischen Klassik vorgestellt, das sowohl über analytische als auch kulturwissen-
schaftlich kontextualisierende Methoden erschlossen werden soll.  

 

mailto:patrick.mertens@la.muho-mannheim.de
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Das Seminar findet als Blockseminar an vier Samstagen statt: 18.04.26, 09.05.26, 30.05.26, 13.06.26. 

 

Termin 18.04./09.05./30.05./13.06, 

jeweils  
10:00 – 11:30; 11:45 – 13:15; 14:15 – 15:45; 
16:00 – 17:30 Uhr 

Beginn 18.04.2026 

Lehrende/r Mertens 

Raum N 304 

Anmeldung per E-Mail: Patrick Mertens 

 
Klangspuren in der Stadt : Wien als Zentrum europäischer Musikgeschichte 

Lehramt (Pflicht), BA und MA als Pflicht- oder Wahlfach möglich, Jazz und Tanz als Wahlfach möglich 

Wien gilt seit Jahrhunderten als einer der maßgeblichen Resonanzräume europäischer 
Musikgeschichte. Das Seminar verfolgt die „Klangspuren“ in der Stadt: Angefangen von der 
habsburgischen Hofmusik und der Opera seria sowie der kirchenmusikalischen Tradition (u. a. Johann 
Joseph Fux und sein Gradus ad Parnassum) befassen wir uns mit der Prägung durch Institutionen wie 
die Wiener Sängerknaben und Wiener Philharmoniker und zentralen Komponisten wie Wolfgang 
Amadeus Mozart, Ludwig van Beethoven, Franz Schubert, Johannes Brahms und Gustav Mahler. 
Darüber hinaus werden die musikalische Moderne mit Arnold Schönberg (Gurre-Lieder, Verein für 
musikalische Privataufführungen) ebenso behandelt wie populäre und kommerzielle Formate (Operette, 
Musicalproduktionen, z.B. Cats). Die Veranstaltung verbindet auf diese Weise Werk- und 
Institutionengeschichte mit Aspekten der Repräsentation, Aufführungspraxis und kulturellen 
Identitätsbildung und richtet den Blick abschließend auf das aktuelle Wiener Musikleben. 

Termin Mi 11:15 – 12:45 

Beginn 25.03.2026 

Lehrende/r Mücke 

Raum N 304 

Anmeldung Bitte melden Sie sich über die Lernplattform 
Moodle an. 

 
Von Monteverdi bis Bach – Werkstatt Vokalmusik des 17. und 18. Jahrhunderts 

Bachelor (Lehramt, künstlerisch, künstlerisch-pädagogisch, Musikforschung), Master (Master Musik / Lehramt) als 
Pflicht- oder Wahlfach möglich, Bachelor (Tanz) als Wahlfach möglich  

Das Seminar behandelt zentrale Gattungen der Vokalmusik zwischen 1600 und 1750 – Oper, Orato-
rium, Messe und Kantate – in ihren nationalen Ausprägungen. Im Fokus stehen hierbei freilich nicht nur 
einzelne Kompositionen, sondern auch die institutionellen, kirchlichen und gesellschaftlichen Kontexte 
ihrer Entstehung und Aufführung. Anhand ausgewählter Werke von Monteverdi, Schütz, Lully, Händel, 
Bach u.v.a. werden Produktionsbedingungen, Textgrundlagen, Aufführungspraxis und Funktionen zwi-
schen Hof, Kirche und Öffentlichkeit untersucht. Ziel ist es, barocke Vokalmusik als klingende Kunstform 
und als Medium sozialer und konfessioneller Kommunikation zu verstehen. 

Hinweis: Das Seminar richtet sich insbesondere an fortgeschrittene Studierende. 

mailto:patrick.mertens@la.muho-mannheim.de
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Termin Mi 13:15 – 14:45 

Beginn 25.03.2026 

Lehrende/r Mücke 

Raum N 304 

Anmeldung Bitte melden Sie sich über die Lernplattform 
Moodle an. 

 
KOLLOQUIEN - MUSIKWISSENSCHAFT 

Kolloquium für Examenskandidat*innen und Doktorand*innen  

Bachelor, Master (Lehramt, künstlerisch-pädagogisch, Musikforschung/Medienpraxis), Promotion  

Das Kolloquium dient der gemeinsamen Begleitung schriftlicher Abschlussarbeiten sowie der Vorberei-
tung auf mündliche Prüfungen. Darüber hinaus werden aktuelle Dissertationsvorhaben diskutiert. 

Termin Di 13:15 – 14:00 u. n. V. 

Beginn 24.03.2026 

Lehrende/r Arndt 

Raum N 304 

Anmeldung vorab per E-Mail: Prof. Dr. Jürgen Arndt 

 

Kolloquium Aktuelle Forschungsfragen (für Examenskandidat*innen und 
Doktorand*innen) 

Bachelor, Master (Lehramt, künstlerisch-pädagogisch, Musikforschung/Medienpraxis), Promotion  

Das Kolloquium dient der Themenfindung, der Begleitung schriftlicher Abschlussarbeiten sowie der Vor-
bereitung auf mündliche Prüfungen. Darüber hinaus werden aktuelle Publikationen und Dissertations-
vorhaben diskutiert. 

Termin Mi 10:00 – 10:45  

Beginn 25.03.2026 

Lehrende/r Mücke 

Raum N 304 

Anmeldung per E-Mail: Prof. Dr. Panja Mücke 

 

 

mailto:juergen.arndt@muho-mannheim.de
mailto:panja.muecke@muho-mannheim.de
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Kolloquium Musikforschung und Medienpraxis 

Bachelor (Musikforschung/Medienpraxis) 

Das Kolloquium dient der Präsentation und Diskussion aktueller Themen aus den Bereichen Musikwis-
senschaft, Musiktheorie und Medienpraxis. Dabei sollen gerade auch interdisziplinäre Perspektiven zwi-
schen den genannten Bereichen und darüber hinaus zum Tragen kommen. 

Termin Do 17:00 – 18:30 

Beginn 26.03.2026 

Lehrende/r Arndt/Mücke/Polth/Stangl 

Raum N 304 
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KONZERT- UND THEATERPÄDAGOGIK - MUSIKVERMITTLUNG 

Musikvermittlung I  

Grundlagen der Musikvermittlung, Theater- und Konzertpädagogik 

Seminar / Master (Pflicht)  

Ob Orchestermusiker:in, Sänger:in oder Mitglied eines freischaffenden Ensembles: Musikvermittlung 
gehört zunehmend zum Alltag aller Berufsmusiker:innen. Von Musiker:innen in der heutigen Gesell-
schaft wird viel über das Beherrschen des Instruments hinaus gefordert. Aber was ist eigentlich Musik-
vermittlung? Wie „vermittle“ ich Musik? Was möchte ich vermitteln?  

 
Diese Fragen stehen im Zentrum des Seminars, in dem die Teilnehmenden lernen, Musikvermittlung 
praxisnah zu gestalten. Dabei bilden die eigenen künstlerischen Fähigkeiten und Interessen den Aus-
gangspunkt, um individuelle Zugänge zur Musikvermittlung zu entwickeln und zu vertiefen. 

 

WICHTIG: Dieses Seminar wird als Blockseminar angeboten und besteht aus vier Workshop-Tagen à 
4 Stunden. Eine vollständige Anwesenheit an allen Workshop-Tagen (A und B!) ist ausnahmslos erfor-
derlich, um das Seminar erfolgreich abzuschließen. 

Termin und Beginn 17.04. 16:00 – 18:00 und 18:30 – 20:30 Uhr 

18.04. 10:00 – 12:00 und 12:30 – 14:30 Uhr 

22.05. 16:00 – 18:00 und 18:30 – 20:30 Uhr 

23.05. 10:00 – 12:00 und 12:30 – 14:30 Uhr 

 

Lehrende/r Perkert 

Anmeldung per Mail an Sina Perkert 

 

Musikvermittlung II 

Praxis in Musikvermittlung, Theater- oder Konzertpädagogik 

Seminar / Master (Pflicht) 

Wie entsteht ein Musikvermittlungs-Konzept? Wie spreche ich vor Publikum? Und wie entwickle ich ein 
zielgruppenspezifisches Angebot? Die Erarbeitung von Konzertformaten für verschiedene Zielgruppen 
bringt oft ungeahnte Herausforderungen mit sich. In diesem Seminar werden wir diese gemeinsam an-
gehen. 

Sowohl auf organisatorischer als auch auf inhaltlicher Ebene setzen wir uns damit auseinander, wie die 
Teilnehmenden Musik vermitteln möchten und wie dies praktisch umgesetzt werden kann. Ziel des Se-
minars ist es, einen eigenen Ansatz zur Musikvermittlung zu entwickeln und diesen durch praxisorien-
tierte Übungen zu erproben. 

WICHTIG: Dieses Seminar wird als Blockseminar angeboten und besteht aus vier Workshop-Tagen à 
4 Stunden. Eine vollständige Anwesenheit an allen Workshop-Tagen (A und B!) ist ausnahmslos erfor-
derlich. 

Voraussetzung für die Teilnahme an Musikvermittlung II ist das erfolgreich abgeschlossene Seminar 
Musikvermittlung I. 

 

mailto:sina.perkert@la.muho-mannheim.de
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Termin und Beginn 12.06. 10:00 – 12:00 und 12:30 – 14:30 Uhr 
           16:00 – 18:00 und 18:30 – 20:30 Uhr 

10.07. 16:00 – 18:00 und 18:30 – 20:30 Uhr 

11.07. 10:00 – 12:00 und 12:30 – 14:30 Uhr 

 

Lehrende/r Perkert 

Anmeldung per Mail an Sina Perkert 

 

  

mailto:sina.perkert@la.muho-mannheim.de
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SEMINARE MUSIKPÄDAGOGIK / LEHRAMT MUSIK AN GYMNASIEN 

Demokratiebildung im Musikunterricht?! 

Seminar für Lehramt Musik an Gymnasien / 2 SWS; als Wahlfach für BA und MA möglich 

Termin Di 15:15 – 16:45 

Beginn 24.03.2026 

Lehrende/r Prof. Dr. Martina Benz 

Raum N 304 

Anmeldung Bitte melden Sie sich über die Lernplattform 
Moodle an. 

 
Wie jedes andere Schulfach ist der Musikunterricht „stets gesellschaftlich eingebettet“ und übernimmt 
damit „zwangsläufig gesellschaftliche Verantwortung“ (Brunner 2020, S. 19). Der vor einigen Jahren 
vom Ministerium für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg implementierte Leitfaden Demokra-
tiebildung sieht vor, jedes Schulfach in die gesellschaftliche Verantwortung zu nehmen und Demokra-
tiebildung nicht an die naheliegenden Fächer Politik oder Geschichte zu delegieren, sondern als Quer-
schnittsaufgabe aller Fachdidaktiken aufzufassen und umzusetzen. Insofern wundert es nicht, dass De-
mokratiebildung aktuell verstärkt Gegenstand musikdidaktischer Ansätze sowie der musikpädagogi-
schen Forschung ist.  

Das Seminar möchte beleuchten, welchen Beitrag der Musikunterricht zur Demokratiebildung leisten 
kann. Es stellen sich damit aber zugleich Fragen: Wird der Musikunterricht damit (wieder einmal) für 
außerfachliche Zwecke funktionalisiert? Oder ist er als ästhetisches Fach sogar in besonderer Weise 
geeignet, für gesellschaftliche Themen zu sensibilisieren? Dieses Spannungsfeld wird im Seminar an-
hand konkreter Beispiele aus der aktuellen musikpädagogischen Diskussion ausgelotet, um Perspekti-
ven für das eigene musikdidaktische Handeln aufzuzeigen 

Basisliteratur:  
 
Anzengruber, Katharina (2024): „Und was hat das mit Musik(-pädagogik) zu tun?“ Inter- und transdis-
ziplinäre Experimentierräume im Zeichen einer Kultur der Nachhaltigkeit. In: Diskussion Musikpädago-
gik 102, S. 41-48; Brunner, Georg (2020): Musikunterricht in gesellschaftlicher Verantwortung. In: Mu-
sikunterricht aktuell 11, S. 19-23; Rolle, Christian (1999): Musikalisch-ästhetische Bildung. Über die Be-
deutung ästhetischer Erfahrung für musikalische Bildungsprozesse. Bosse; Schnurr, Ansgar / Theisohn, 
Elisabeth (2025): Zum demokratiebildenden Potential in Künstlerisch-Ästhetischer Bildung. In: Barth, 
Dorothee / große Prues, Peter (Hg.): Demokratiebildung als Querschnittsaufgabe. Fachdidaktische Zu-
gänge, Entwicklungen und Potenziale. Wochenschau, S. 79-92; Theisohn, Elisabeth (2023): Kreieren – 
Kollaborieren – Komponieren. Empirische und didaktische Perspektiven auf das gemeinsame Kompo-
nieren im Musikunterricht. transcript. 

Weitere Literatur wird zu Beginn des Seminars bekannt gegeben. 
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„Befremdung“ des Vertrauten – Neue Sichtweisen auf Musikunterricht  
 
Seminar für Lehramt Musik an Gymnasien / 2 SWS; anrechenbar im BA Lehramt Musik an Gymnasien für das 
Modul Bildungswissenschaften Musik, Bereich C; als Wahlfach für BA und MA möglich 

Termin Mi 08:15 – 09:45 

Beginn 25.03.2026 

Lehrende/r Prof. Dr. Martina Benz 

Raum N 304 

Anmeldung Bitte melden Sie sich über die Lernplattform 
Moodle an. 

 
Musikunterricht ist für Lehramtsstudierende ein vertrautes Feld. Die eigenen, sowohl aus Lernenden- 
als auch aus Lehrendenperspektive, gemachten Erfahrungen verdichten sich zu inneren Bildern von 
Musikunterricht mit starker normativer Kraft. Das Seminar möchte durch bewusst hergestellte Perspek-
tivwechsel einen neuen Blick auf Musikunterricht richten, um diese inneren Bilder von Musikunterricht 
zu hinterfragen, zu erweitern, zu ergänzen und ggf. zu korrigieren. 
Hierfür werden nach dem Prinzip des Forschenden Lernens relevante Fragen zu verschiedenen Aspek-
ten der Musikunterrichtspraxis entwickelt und in Form von gut realisierbaren empirischen Praxisfor-
schungsprojekten unter methodischer Anleitung bearbeitet. Die eigene Perspektive als zukünftige Mu-
siklehrkraft wird bewusst verlassen und die Perspektiven der Schüler:innen bzw. in der Praxis arbeiten-
den Lehrer:innen werden erforscht.  
Das Seminar liefert eine Einführung in ausgewählte Methoden der qualitativen empirischen Forschung 
und übt diese exemplarisch ein, um sie in den individuellen Projekten im Forschungsfeld Musikunterricht 
sinnvoll anwenden zu können. Ziel des Seminars ist es, die eigenen Vorstellungen von Musikunterricht 
zu „befremden“, um einen differenzierten Blick auf den Musikunterricht zu erlangen und den Horizont 
des eigenen musikdidaktischen Handelns somit zu erweitern. 
 
Basisliteratur:   
 
Breidenstein, Georg (2012): Ethnographisches Beobachten. In: De Boer, Heike / Reh, Sabine (Hg.): 
Beobachtung in der Schule – Beobachten lernen. Wiesbaden: Springer VS, S. 27-44; Göllner, Michael 
/ Steinbach, Anne (2017): Die Lehrveranstaltungen „Grundlagen Musikpädagogischer Praxisforschung“ 
im Rahmen des Mannheimer Musikpädagogischen Modells – Eindrücke und Erfahrungen aus Sicht der 
Lehrenden. In: Krause-Benz, Martina (Hg.): Willkommen in der Wissenschaft: Das Mannheimer Musik-
pädagogische Modell (M3). Ergebnisse – Reflexionen – Perspektiven. Hildesheim: Olms, S. 77-92; He-
berle, Kerstin / Kranefeld, Ulrike / Ziegenmeyer, Annette (Hg.) (2019): Studienprojekte im Praxissemes-
ter. Grundlagen und Beispiele Forschenden Lernens in der Musiklehrer_innenbildung in Nordrhein-
Westfalen. Münster: Waxmann; Kuckartz, Udo / Dresing, Thorsten / Rädiker, Stefan / Stefer, Claus 
(2007): Qualitative Evaluation. Der Einstieg in die Praxis. Wiesbaden: Springer VS. 
 
 
Weitere Literatur wird zu Beginn des Seminars bekannt gegeben. 
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Grundbegriffe der Musikpädagogik und ihre Relevanz für den Musikunterricht 
in der Schule 

Proseminar für Bachelor Lehramt Musik an Gymnasien / 2 SWS; verpflichtend für Bachelor Lehramt Musik an 
Gymnasien 1. Semester im Modul MP; als Wahlfach für Bachelor Musik möglich  

 

Termin Do 11:15 – 12:45,  

(am 26.03. einmalig erst um 11:30) 

Beginn 26.03.2026 

Lehrende/r Prof. Dr. Martina Benz  

Raum N 304 

Anmeldung Bitte melden Sie sich über die Lernplattform 
Moodle an. 

Dieses Seminar gibt eine Einführung in grundlegende musikpädagogische Begriffe wie z. B. Musik-
lernen, musikalische Praxis, musikalische Erfahrung, musikalische Bildung, musikbezogene Kompe-
tenz. Diese Begriffe werden in Bezug zur aktuellen musikpädagogischen Diskussion und zu konkreten 
musikdidaktischen Konzeptionen gesetzt. Das Seminar liefert einen umfassenden Überblick über die 
Grundlagen sowie die Struktur des Fachs Musikpädagogik und richtet dabei den Fokus auf schulischen 
Musikunterricht, um musikpädagogisch geleitetes Nachdenken anzuregen sowie Perspektiven für die 
zukünftige Berufspraxis zu entwickeln. 

Basisliteratur: 

Jank, Werner (Hg.) (2021): MusikDidaktik. Praxishandbuch für die Sekundarstufe I und II. 9., komplett 
überarbeitete Auflage. Berlin: Cornelsen; Kraemer, Rudolf-Dieter (2007): Musikpädagogik – eine Ein-
führung in das Studium. 2., verbesserte Auflage. Augsburg: Wißner; Lehmann-Wermser, Andreas (Hg.) 
(2016): Musikdidaktische Konzeptionen. Ein Studienbuch. Augsburg: Wißner; Schatt, Peter W. (2021): 
Einführung in die Musikpädagogik. 2., überarbeitete und erweiterte Auflage. Darmstadt: WBG  

 
Weitere Literatur wird zu Beginn des Seminars bekannt gegeben. 

 

Musik gestalten im Raum 

Hochschulübergreifendes Seminar für Lehramt Musik an Gymnasien / 2 SWS 

Termin 15.03.2026 (abends) bis 20.03.26 (mittags) 

Lehrende/r Benjamin Eibach (Universität Hamburg),  

Andreas Höftmann (HfMMT Hannover),  

Oliver Krämer (hmt Rostock),  

Susanne Naumann (HfMT Hamburg) 

Ort Hochschule für Musik und Theater Hamburg 

Anmeldung Die Anmeldung erfolgt über die Studiengangslei-
tung der Lehramtsstudiengänge an der jeweiligen 
Hochschule bis zum 01.09.2025. Von jeder Hoch-
schule kann eine Person teilnehmen. Weitere 
Personen können ggf. nachrücken. 
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Die angemeldeten Studierenden erhalten bis 
13.09.2025 Bescheid über die Möglichkeit der 
Teilnahme. 

Herzlich willkommen zum hochschulübergreifenden Seminar der AG Schulmusik 2026: „Musik (gestal-
ten) im Raum“! Wir laden dazu ein, die vielfältigen Möglichkeiten, Musik und Raum produktiv in Bezie-
hung zu setzen, musikalisch zu beleben und Potentiale der Musikvermittlung und ästhetischen Bildung 
zu entdecken und zu reflektieren.  

Multiple Klangwirkungen sowie der Sound der Stille können in den Räumen der HfMT und der UniHH 

sowie in verschiedenen öffentlichen (Kultur-)Räumen erforscht und durch ästhetische Irritationen ver-

ändert werden. Wir entwickeln Tools und Fähigkeiten zu spontaner Gestaltung und kreativer Exploration 

und nutzen dafür auch innovative Technologien. Neben den vielfältigen musikbezogenen Aktivitäten 

erkunden wir die Stadt Hamburg und haben Zeit für den Austausch untereinander. 

Unterbringung/Kosten: Übernachtungsmöglichkeiten in Jugendherbergen und Hostels sind angefragt 

(ca. 35 € / pro Nacht). Für die Versorgung während der Seminartage steht die Mensa der Universität 

Hamburg zur Verfügung, im Umfeld der Musikhochschule gibt es zudem einige Restaurants, die Ca-

féteria der Jugendmusikschule und einen Supermarkt. 

Literatur zur Vorbereitung wird den zugelassenen Teilnehmer:innen in einem Padlet zur Verfügung ge-

stellt. Leistungsnachweise auf der Basis von Seminararbeiten können erworben werden, bedürfen aber 

der vorherigen Rücksprache mit der Studiengangsleitung am entsendenden Hochschulstandort. 

 

Inklusion im Musikunterricht:  
Potentiale einer musikpädagogischen Herausforderung 

Seminar für Lehramt Musik / 2 SWS (nur Master Lehramt; anrechenbar für das Modul Bildungswissenschaften 
Musik) 
 

Termin Mo 9:15 – 10:45 

Beginn 23.03.2026 

Lehrende/r Dr. Frank Dorn 

Raum N 304 

Anmeldung Bitte melden Sie sich über die Lernplattform 
Moodle an. 

Die Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention bewirkt eine weitreichende Umgestaltung der 
Schullandschaft und rückt den Begriff der Inklusion in den Vordergrund. Diese Veränderungsprozesse 
werden auch in der Musikpädagogik diskutiert. Das Seminar widmet sich der Frage, wie gelungener 
inklusiver Musikunterricht gestaltet werden kann. Neben allgemeinen Kriterien für das Gelingen von 
Inklusion sollen auch die Besonderheiten des Musikunterrichts reflektiert werden. Ausgehend von einem 
Schwerpunkt auf körperlich-motorischen Entwicklungsstörungen werden auch die anderen sonder-
pädagogischen Förderschwerpunkte miteinbezogen. 

Basisliteratur: 
 
Merkt, Irmgard: Musik • Vielfalt • Integration • Inklusion. Musikdidaktik für die eine Schule (= Con Brio 
Fachbuch; 19). Regensburg 2019 | Greuel, Thomas (Hrsg.): Soziale Inklusion als künstlerische und 
musikpädagogische Herausforderung. GMP-Symposium „Soziale Inklusion“. Aachen 2012. | Dehler, 
Tobias (2016): Dabei sein alleine ist noch nicht alles, in: Diskussion Musikpädagogik 70 (2016), S. 23-
30 | Vogel, Corinna (2016): Inklusion und Partizipation. Ansprüche an eine zeitgemäße Musikpädagogik, 
in: Diskussion Musikpädagogik 70 (2016), S. 4-9 | Klingmann, Heinrich / Schilling-Sandvoß, Katharina: 
Musikunterricht und Inklusion. Grundlagen, Themen- und Handlungsfelder. Esslingen 2022. 
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Fachdidaktische Aspekte transkulturellen Musikunterrichts 

Seminar für Lehramt Musik / 2 SWS, anrechenbar im BA Lehramt Musik für das Modul TMP 
 

Termin Mo 13:15 – 14:45 

Beginn 30.03.2026 

Lehrende/r Dr. Frank Dorn 

Raum N 304 

Anmeldung Bitte melden Sie sich über die Lernplattform 
Moodle an. 

Die Berücksichtigung von Diversität, Heterogenität und Transkulturalität bei der Planung von Musikun-
terricht stellt eine besondere Herausforderung dar. In diesem Seminar sollen musikdidaktische Beson-
derheiten außereuropäischer Musikpraxen im Rahmen von transkulturellem / interkulturellem Musikun-
terricht erarbeitet und diskutiert werden. Grundlage hierfür bilden existierende Materialien und Unter-
richtsmodelle sowie bereits durchgeführte und dokumentierte Projekte. Auf Basis der gesammelten Er-
kenntnisse werden anschließend Planungsaspekte für die Durchführung eines trans- bzw. interkulturel-
len Unterrichtsprojekts herausgearbeitet. Dies geschieht insbesondere mit dem Fokus auf das Schul-
projekt, das im Rahmen des Moduls Transkulturelle Musikpädagogik im BA Lehramt für Musik an Gym-
nasien durchgeführt wird. 

Basisliteratur: 

Niessen, Anne / Lehmann-Wermser, Andreas (Hg.): Aspekte Interkultureller Musikpädagogik: ein Stu-
dienbuch. Augsburg 2012; Böhle, Reinhard C. (Hg.): Aspekte und Formen interkultureller Musikerzie-
hung: Beiträge vom 2. Symposium zur Interkulturellen ästhetischen Erziehung an der Hochschule der 
Künste Berlin. Frankfurt / M. 1996; Forsbach, Beate: Projektlernen im Musikunterricht: Grundlagen, Bei-
spiele und Hilfen für die Praxis. Augsburg 2010; Schläbitz, Norbert (Hg.): Interkulturalität als Gegenstand 
der Musikpädagogik. Essen 2007; 

 

Weitere Literatur wird zu Beginn des Seminars und im weiteren Verlauf des Semesters bekannt gege-
ben.  
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Kolloquium für Prüfungskandidat*innen in Musikpädagogik 

Kolloquium für Prüfungskandidat*innen in Musikpädagogik (1 SWS) 
Lehrende/r: Prof. Dr. Martina Benz und Dr. Frank Dorn      

Das Kolloquium dient der gezielten Vorbereitung auf wissenschaftliche Hausarbeiten, Bachelor- bzw. 
Masterarbeiten sowie Dissertationen. Aktuelle musikpädagogische Forschungsarbeiten sowie Themen 
und Fragen des musikpädagogischen Diskurses werden unter Bezugnahme auf die jeweiligen Projekte 
reflektiert und diskutiert. 

 

Kolloquium zur Masterarbeit (auch Themenfindung) 

23.03. 16:45 – 18:15 

26.06. 09:00 – 10:00, 10:15 – 11:15  

Werkstatt für musikpädagogische Hausarbeiten 

13.04. 16:45 – 18:15  

27.04. 16:45 – 18:15 (verlegt auf den 04.05.) 

18.05. 16:45 – 18:15  

01.06. 16:45 – 18:15  

 

Kolloquium für Doktorand:innen 

11.04. 09:00 – 10:30, 10:45 – 12:15, 13:00 – 14:00, 14:15 – 15:15 

12.06. 14:00 – 15:30, 15:45 – 17:15, 17:30 – 19:00 

 

Kolloquium zur KiBa 

15.05. 9:00 – 10:30, 10:45 – 12:15 

15.06. 16:45 – 17:45, 18:00 – 19:00 
 

Basisliteratur:  

Clausen, Bernd et al. (Hg.) (2016): Grundlagentexte Wissenschaftlicher Musikpädagogik. Begriffe, 
Positionen, Perspektiven im systematischen Fokus. Münster: Waxmann; Dartsch, Michael et al. (Hg.) 
(2018): Handbuch Musikpädagogik Grundlagen – Forschung – Diskurse. Münster: Waxmann; Gruhn, 
Wilfried/Röbke, Peter (Hg.) (2018): Musiklernen. Bedingungen – Handlungsfelder – Positionen. 
Esslingen: Helbling.  

Weitere Literatur wird zu Beginn des Seminars mitgeteilt. 

Die Sitzungen finden online statt. 

Link: https://conf.muho-mannheim.de/b/dr--97z-tyt  

https://conf.muho-mannheim.de/b/dr--97z-tyt
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WEITERE LEHRVERANSTALTUNGEN FÜR DIE STUDIENGÄNGE  
LEHRAMT MUSIK AN GYMNASIEN 

Tagespraktikum / Schulpraktische Übung (FS 2026)  

Seminar für Lehramt Musik an Gymnasien im 3. Fachsemester, 2 SWS 
 
Das Tagespraktikum besteht aus der Hospitation, Planung und Durchführung von Unterrichtsstunden. 
Die anschließende Übung führt in die Unterrichtspraxis ein (Unterrichtsbeobachtung und -hospitation, 
grundlegende methodische Kompetenzen, Bildungsplan, Unterrichtsplanung, Auswertung eigener Un-
terrichtsvorhaben). Es schließen sich Inhalte rund um Didaktik und Methodik sowie Classroom Manage-
ment und alltäglicher schulischer Praxis an. 

Termin Fr 9:30 – 11:30 (bis 26.06.2026) 

Blockseminar am 10.04.2026  
von 09:00 bis 10:45 und von 11 bis 13:00 

 

Beginn 25.03.2026 

Lehrende/r Schreiner-Beck 

Raum KFG Mannheim, Roonstr. 4-6 

Anmeldung Michael Schreiner-Beck 

Instrumentalpraktische Kurse (Bachelor Lehramt Musik an Gymnasien) 

Zielgruppe: 

Studierende des Bachelorstudiengangs Lehramt Musik an Gymnasien; bei freien Kapazitäten auch Stu-
dierende anderer Studiengänge.Verpflichtend für Studierende im Studiengang Bachelor Lehramt Musik 
an Gymnasien im Zusatzmodul bei Erstfach Klavier oder Gesang. 

Anrechenbar im Modul Ergänzung bei Erstfach Populäre Musik / Jazz sowie in den Wahlmodulen. 

Vermittelt werden grundlegendes Verständnis und elementare Kenntnisse des jeweiligen Instruments. 
Ziel ist der selbständige Umgang mit dem Instrument.  

Die Hochschule stellt Leihinstrumente zur Verfü-
gung.  

Ansprechpartner: Luca Mazzalupo;  
Tel. 0621/292-1152 

Tutor*in 

Jazz-Saxophon Moritz Link 

 

Horn 
 

Johannes von Waldenfels 

Violine Marle Fielk 

 

Beatboxen Daniel Diao 

 

Querflöte  
 

Tabea Schubert 

➔ Bitte setzen Sie sich zur Terminabsprache direkt mit den Tutor*innen in Verbindung. 

mailto:michael.schreiner@la.muho-mannheim.de
mailto:mazzalupo@muho-mannheim.de
mailto:moritz.link@students.muho-mannheim.de
mailto:108308@students.muho-mannheim.de
mailto:marle.fielk@students.muho-mannheim.de
mailto:107313@students.muho-mannheim.de
mailto:tabea.schubert@students.muho-mannheim.de
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Grundlagen der Traditional World Music  
(Bachelor Lehramt Musik an Gymnasien) 

„Grundlagen der türkisch-arabischen und zentralasiatischen Musik“ - Teil II 

Zielgruppe:  

Studierende des Bachelor-Studiengangs Lehramt Musik an Gymnasien; bei freien Kapazitäten auch 
Studierende anderer Studiengänge. 

Anrechenbar im Modul Transkulturelle Musikpädagogik im Bereich A oder als Workshop Gruppenmusi-
zieren bzw. in den Wahl- oder Zusatzmodulen. 

Inhalte:  

Vergleich westlicher Musikstücke (auch Populärer Musik) mit traditionellen türkischen Liedern; Analyse 
und Diskussion in der Gruppe. Die Studierenden bringen eigene Musikbeispiele in die Diskussion ein. 

Gruppenarbeit transkulturellen Musizierens: 

• Erarbeitung europäischer Lieder mit nichtwestlichen Instrumenten und mit musikalischen Ele-
menten der traditionellen türkischen Musik (z.B. „Der Jäger aus Kurpfalz“ im 7/8 Rhythmus) 

• Erarbeiten traditioneller türkischer Lieder mit Elementen der westlichen Musikpraxis 

• gemeinsames Einstudieren der Stücke 

Bearbeitung und Übersetzung von Liedtexten in verschiedene Sprachen. 

Termin Mi 08:30 – 10:00 

Beginn 25.03.2026 

Lehrende/r Ali Ungan 

Raum A 412 

Anmeldung per Mail an Ali Ungan 

 

 
Einführung in die nordindische Musik mit Stimme und Instrument I  

Zielgruppe:  

BA Lehramt Musik (Modul Transkulturelle Musikpädagogik); anrechenbar als Workshop Gruppenmusi-
zieren, IPK oder im Wahlmodul; BA und MA als Wahlfach 

Inhalte:  

Indische Musik ist das Erzählen einer wahren Geschichte in Musik. Die Raags (Tonfolgen) und Taals 
(Rhythmen) der klassischen nordindischen Musik sind untrennbar mit menschlichen Emotionen und 
Stimmungen verbunden. Im Mittelpunkt des einführenden Semesters steht die Beschäftigung mit den 
emotionalen Signaturen von Tönen (Shrutis). Das Erlernen grundlegender Gesangs- und Instrumental-
techniken ermöglicht außerdem die Erfahrung einfacher Raags durch aktives Singen und Spielen.  
Die Teilnehmenden übernehmen die Verantwortung für ein geliehenes indisches Instrument, wahlweise 
eine Sarangi oder eine Dilruba. 

 
 

mailto:ali.ungan@la.muho-mannheim.de
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Anmeldung mit Angabe des Wunschinstruments bei niranjan@rajacademy.com   
Maximale Teilnehmerzahl: 10 

Termine 
Beginn: 01.05.2026, Blockseminar: 

 

Fr,  01.05.   14:00 – 16:00; 16:15 – 18:15 

Sa, 02.05.   14:00 – 16:00; 16:15 – 18:15 

So, 03.05.   10:00 – 12:00; 12:15 – 14:15 

Fr, 26.06.    14:00 – 16:00; 16:15 – 18:15 

Sa, 27.06.   14:00 – 16:00; 16:15 – 18:15 

So, 28.06.   10:00 – 12:00; 12:15 – 14:15 

Lehrende/r Liselotte Niranjan Maurer 

Raum N 518 

 
Workshops Gruppenmusizieren 

Transkulturelles Gruppenmusizieren 

Zielgruppe: Studierende des Bachelor-Studiengangs Lehramt Musik an Gymnasien; bei freien Kapazi-
täten auch Studierende anderer Studiengänge. 

Anrechenbar für Studierende im Bachelor-Studiengang Lehramt Musik an Gymnasien im Modul GM 
sowie im Zusatzmodul und in den Wahlmodulen.  

Inhalte:  

Das Transkulturelle Ensemblemusizieren soll eine Plattform sein, bei der verschiedene Musikstile auf-
einandertreffen. Dabei können die Beteiligten mit originalen (authentischen) Instrumenten aus unter-
schiedlichen Ländern / Kontinenten diverse Weltmusikstücke erproben. In erster Linie werden türkisch-
arabische, zentralasiatische und europäische Werke einstudiert und auch aufgeführt werden. Das En-
semble soll wie ein Mosaik die Reflexion der bereits existierenden multikulturellen Gesellschaft darstel-
len können.  

Termine Blockseminar:  
Sa, 28.03.2026 – So, 29.03.2026 
 
jeweils von  
10:00 – 12:00; 12:30 – 14:30;  
14:45 – 16:45; 17:00 – 19:00 

Lehrende/r Ali Ungan 

Ort 
Orientalische Musikakademie Mannheim 
Jungbuschstr. 18 

Anmeldung per Mail an Ali Ungan 

 

 

 

 

mailto:niranjan@rajacademy.com
mailto:ali.ungan@la.muho-mannheim.de
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Lateinamerikanische Percussion  

Zielgruppe: Studierende des Bachelor-Studiengangs Lehramt Musik an Gymnasien; bei freien Kapazi-
täten auch Studierende anderer Studiengänge. 

Anrechenbar für Studierende im Bachelor-Studiengang Lehramt Musik im Modul GM sowie im Zusatz-
modul und in den Wahlmodulen.  

Inhalte:  

In diesem Workshop sollen die grundlegenden Schlagtechniken für Congas, Bongos, Cajón, Djembé 
und Smallpercussion gelernt und im Ensemble zum Einsatz gebracht werden. Außerdem werden ver-
schiedene Beispiele für das Musizieren in Rhythmusklassen (Drumcircle) vorgestellt und ausprobiert.  

Termine Fr, 24.04.2026: 

16:45 – 18:45: Djembé (120 Min.);  

19:00 – 21:00: Djembé (120 Min.) 

Sa, 25.04.2026: 

09:00 – 11:00: Samba (120 Min.);  

11:15 – 12:45: Samba (90 Min.);  

13:15 – 15:15: Cajón (120 Min.);  

15:30 – 17:30: Cajón (120 Min.) 

So, 26.04.2026: 

09:00 – 10:30: Congas (90 Min.);  

10:45 – 12:15: Bongos (90 Min.);  

12:30 – 14:00: Präsentation (90 Min) 

Lehrende/r Mayer 

Raum N 305 

Anmeldung Bitte per Mail an Ellen Mayer 

 

  

mailto:mayerellen@web.de
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Wahlpflichtbereich „Berufsbezogene Vertiefung bzw. Erweiterung“  
(Master Lehramt Musik an Gymnasien)  
 
Ensemblearbeit: 
"Methodik der Probenleitung": Basics für Schulchor und Klassen-Singen 

Zielgruppe: Studierende des Master-Studiengangs Lehramt Musik an Gymnasien; bei freien 
Kapazitäten auch Studierende anderer Studiengänge 
 
Verpflichtend für Studierende im Master-Studiengang Lehramt Musik an Gymnasien im 
Wahlpflichtbereich „Berufsbezogene Vertiefung bzw. Erweiterung: Ensemblearbeit/Arrangieren“. 
Anrechenbar im Master-Studiengang Lehramt Musik an Gymnasien im Modul Fachdidaktik.  
 
Inhalte: 
 
Lustvolle Basisarbeit und geeignetes Repertoire für den Schulchor sowie das vokale Musizieren mit der 
Klasse: Stilistische Vielfalt – Kreativität in der Methodik – Improvisationen, Stimmspiele, Stimmtraining.  
 
Workshop mit Klaus Brecht, lange Jahre Dozent an der Landesmusikakademie BW in Ochsenhausen; 
Chorleiter; Herausgeber zahlreicher Literatur rund um das Singen in der Schule.  
 
Der Kurs bietet qualifizierte Anregungen für die basisorientierte (Aufbau-)Arbeit mit Jugend- und 
Schulchören und für das Singen im Musikunterricht:  
 

• kreative Stimmspiele und Warm-ups für Stimmtraining, Gehörbildung/Intonation und 
rhythmisches Training  

• Transfer von der Übung zur Literatur  
• Anregungen für eine variantenreiche Probenarbeit (Probenmethodik)  
• Dirigieren – Musik organisieren und interpretieren  
• Gospels, improvisiert und weitere Formen der Improvisation in der Gruppe  
• Vorstellung guter Arrangements für alle Besetzungen (Hauptaugenmerk: gleiche Stimmen 

(Klasse 5-7; Unterstufenchor)) und wenige Männerstimmen  
• eingestreute Mini-Etüden zur Anbahnung des Vom-Blatt-Singens  

 

Termine 
Fr, 10.04.2026: 

09:30 – 11:30 (120 Min.);  

12:30 – 14:30 (120 Min.);  

15:00 – 17:00 (120 Min.) 

Sa, 11.04.2026: 

09:30 – 11:30 (120 Min.);  

12:30 – 14:30 (120 Min.);  

15:00 – 17:00 (120 Min.) 

So, 12.04.2026: 

10:00 – 12:00 (120 Min.);  
12:30 – 14:30 (120 Min.) 

Lehrende/r Brecht 

Raum Freitag, 10.04.2026: N 518 
Samstag, 11.04.2026 und Sonntag, 12.04.2026: N 517 

Anmeldung Bitte per Mail an Prof. Dr. Martina Benz 

mailto:Martina.Benz@muho-mannheim.de
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Fachdidaktik (Master Lehramt) 

Seminar: Opernpädagogischer Workshop:  
EMANZIPIERT DIE ZUSCHAUER?! 

Ziele und Methoden der Musiktheatervermittlung 

Zielgruppe: Studierende des Master-Studiengangs Lehramt Musik an Gymnasien; bei freien Kapazitä-
ten auch Studierende anderer Studiengänge. Anrechenbar für Studierende im Master-Studiengang 
Lehramt Musik an Gymnasien im Modul Fachdidaktik.  

Empfohlen für Studierende im Master-Studiengang Lehramt Musik an Gymnasien im Wahlpflichtbereich 
„Berufsbezogene Vertiefung bzw. Erweiterung: Musiktheater“.  

Inhalte: 

Oper ist immer öfter und für immer mehr Menschen Fremdgebiet. Komplizierte Geschichten, unglaub-
würdige Darstellungsformen (wer singt schon die ganze Zeit?), ein scheinbar elitäres Publikum und 
langwierige Erzählweisen machen aus der Oper ein Genre, das es in immer schnelleren Zeiten gerade 
bei Jugendlichen schwer zu haben scheint. Mit Workshops, Einführungen und anderen Vermittlungsfor-
maten versuchen die Theater, Jugendliche an die komplexe Form der Oper heranzuführen, indem sie 
einerseits historisch-inhaltlichen Kontext vermitteln und andererseits darauf abzielen, einen Bezug zur 
Gegenwart der Jugendlichen zu schaffen, so dass diese sich in der Sinnlichkeit einer Opernaufführung 
„selbst wiederfinden“ können. Inwieweit solche Zuweisungen („wir holen die Jugendlichen da ab, wo sie 
stehen“) im Rahmen der Vermittlung einer ästhetischen Erfahrung gültig und wirksam sein können, wird 
im Rahmen dieser Veranstaltung zu diskutieren sein.  

In diesem Workshop werden wir uns anhand von Jacques Rancières einflussreichem Text „Der eman- 
zipierte Zuschauer“ theoretisch mit dem Problem einer Vermittlung auseinandersetzen, die sich nicht 
auf die Vermittlung von Wissen und Kompetenzen beschränkt, sondern da ansetzt, wo sich Oper als 
ästhetische Erfahrung vielleicht heute noch widerständig und gleichzeitig lustvoll in das eigene Selbst-
bild einschreiben kann. Mit der praktischen Erprobung etablierter Vermittlungsmethoden des 21 22 Mu-
siktheaters eröffnet sich dann die Möglichkeit, sich kritisch darüber auszutauschen, welche Vermitt-
lungsformen wir brauchen und was Musiktheatervermittlung heute auch in schulmusikdidaktischer Per-
spektive erreichen kann und anstreben sollte.  

 

Termine  
entfällt und wird im HS 26/27 wieder angeboten 

Fr, 27.03.2026: 

17:00 – 19:00; 19:30 – 21:30 

Sa, 28.03.2026: 

10:00 – 12.00; 13:00 – 15:00; 15:15 – 17:15 

So, 29.03.2026: 

10:00 – 12:00; 12:45 – 14:45; 15:00 – 17:00 

Lehrende/r Christoph Sökler 

Raum A 212 

Anmeldung Bitte per Mail an Frau Prof. Dr. Martina Benz 

 

 

mailto:Martina.Benz@muho-mannheim.de
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Seminar: Musiktheorie in der Schule  

Zielgruppe:  

Studierende des Master-Studiengangs Lehramt Musik an Gymnasien; bei freien Kapazitäten auch Stu-
dierende anderer Studiengänge   

Anrechenbar für Studierende im Master-Studiengang Lehramt Musik an Gymnasien im Modul Fachdi-
daktik.  

Musiktheorie als Sammelbegriff für die allgemeine Musiklehre und analytisch-reflektierende Auseinan-
dersetzung mit Musik ist zwar als fester Bestandteil des gymnasialen Musikunterrichts im Bildungsplan 
verankert, wird jedoch sowohl von Lernenden als auch von Lehrenden oftmals als lästige Pflicht wahr-
genommen. Dies führt häufig zu einer starren, von anderen Unterrichtsinhalten isolierten und daher 
abstrakten Wissensvermittlung, die wenig sinnvoll und kaum gewinnbringend sein kann. Um dieser 
Problematik entgegenzuwirken, sollen im Seminar inhaltliche und methodisch-didaktische Fragestellun-
gen zur (elementaren) Musiktheorie diskutiert werden, um Möglichkeiten einer nachhaltigen und praxis-
orientierten Vermittlung in der Schule zu erarbeiten. 

Ein inhaltlicher Schwerpunkt bildet dieses Semester das Konzipieren und Erstellen von Unterrichtsma-
terialien. 

Termin Mo 13:30 – 15:00  

Beginn 23.03.2026 

Lehrende/r Katharina Kerner 

Raum A 205 

Anmeldung bitte über Moodle eintragen 
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Populäre Musik / Jazz (Bachelor Lehramt) 

Combo Schulmusik 

Termine nach Absprache per Mail an Jochen Welsch  

 

Bigband Schulmusik: Perspektiven der Ensembleleitung Jazz  

Zielgruppe: Studierende des Bachelor-Studiengangs Lehramt Musik an Gymnasien (wahlweise 
anrechenbar im Fach Jazz- / Pop-Ensemble oder Wahlmodul, für Studierende mit Erstfach Populäre 
Musik / Jazz im Modul DI II) / Studierende des Master-Studiengangs Lehramt Musik an Gymnasien 
(anrechenbar im Modul Fachdidaktik). 
  
Voraussetzung für die aktive Teilnahme ist das Spielen eines Instruments im Bereich Populäre Musik / 
Jazz. 
 
Die Bigband Schulmusik bietet Lehramts-Studierenden mit Erst-/Profilfach im Bereich Populäre Musik / 
Jazz die Möglichkeit, ihr Wissen und ihre Fähigkeiten im Bereich der Bigband-Leitung anhand eines gut 
besetzten Ensembles praktisch zu erproben und weiter zu entwickeln. In regelmäßigen Proben wird von 
den Studierenden anspruchsvolle Bigband-Literatur erarbeitet. Neben der Weiterentwicklung der 
eigenen Spielfertigkeiten am Instrument werden den Teilnehmenden im Rahmen der Probenarbeit ein 
umfassender Blick über Standard-Literatur, künstlerische Größen sowie probenmethodische Aspekte 
für (Schul-)Bigbands vermittelt. Die Probenarbeit wird gemeinsam mit Dozierendem, leitenden 
Studierenden und dem Ensemble aus verschiedenen Perspektiven reflektiert.  
 
 
 
 

Termine Die Termine werden zu Beginn des Semesters bekannt 
gegeben. 

Anmeldung Anmeldung bitte per Mail an Moritz Link bis spätestens 
16.03.2026 

 

  

mailto:jochen.welsch@la.muho-mannheim.de
mailto:bigband-schulmusik@muho-mannheim.de
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Musikpädagogik:  
Bachelor Musik, künstlerisch-pädagogischer Schwerpunkt 

Lehrveranstaltungen 

Pädagogik II 

Für Studierende, die im HS 2025/26 das Seminar Pädagogik bei Anna Nimczik besucht haben. 

dienstags, 13:30 – 15:15 Uhr, A 212, Beginn: 31.03.2026 

Sondertermin: Mi, 01.04.2026 bzw. Do, 02.04.2026: EMP-Performance 

Anmeldung bis zum 24.03.2026 per Mail an Prof. Dr. Barbara Busch 

 

Pädagogik I 

Für Studierende, die noch kein Pädagogik-Seminar belegt haben sowie für Studierende, die im  

HS 2025/26 das Seminar Pädagogik bei Anna Nimczik besucht haben. 

dienstags, 15:30 – 17:15 Uhr, A 212, Beginn: 31.03.2026 

Sondertermin: Mi, 01.04.2026 bzw. Do, 02.04.2026: EMP-Performance 

Anmeldung bis zum 24.03.2026 per Mail an Prof. Dr. Barbara Busch 

 

Einführung in die musikpädagogische Hospitation, Teil I 

Blockveranstaltung: Mo, 13.04.2026, A 212 

11:30 – 13:00 + 13:15 – 14:45 Uhr 

sowie weitere Termine nach Vereinbarung 

Anmeldung bis zum 24.03.2026 per Mail an Prof. Dr. Barbara Busch 

 

Einführung in die musikpädagogische Hospitation, Teil I  

(Alternativtermin) 

Blockveranstaltung: Mi, 06.05.2026, A 212 

14:00 – 15:30 + 15:45 – 17:15 Uhr 

sowie weitere Termine nach Vereinbarung 

Anmeldung bis zum 24.03.2026 per Mail an Prof. Dr. Barbara Busch 

 

Einführung in die musikpädagogische Hospitation, Teil II 

Nur für Studierende, die Teil I besucht und bereits das Orientierungspraktikum absolviert haben. 

Blockveranstaltung: Mi, 01.04.2026, A 212 

14:00 – 15:30 + 15:45 – 17:15 Uhr 

sowie weitere Termine nach Vereinbarung 

Anmeldung bis zum 24.03.2026 per Mail an Prof. Dr. Barbara Busch 

 

mailto:barbara.busch@muho-mannheim.de
mailto:barbara.busch@muho-mannheim.de
mailto:barbara.busch@muho-mannheim.de
mailto:barbara.busch@muho-mannheim.de
mailto:barbara.busch@muho-mannheim.de
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Methodik Gruppen + Klassen 

mittwochs, 10:00 – 12:00 Uhr, A 212, Beginn: 01.04.2026 

Anmeldung bis zum 24.03.2026 per Mail an Prof. Dr. Barbara Busch 

Bitte geben Sie mit der Anmeldung Ihr Instrument und Fachsemester an. 

 

Seminar Musikpädagogik 

Für Promotionsstudierende und Studierende höherer Semester, die an Forschungsfragen bzw. an 

Themen der wissenschaftlichen Musikpädagogik interessiert sind. 

Mo, 30.03.2026, 08:00 – 10:00 Uhr, A 212 

Mo, 13.04.2026, 08:00 – 10:00 Uhr, A 212 

Mo, 11.05.2026, 08:00 – 10:00 Uhr, A 212 

Sa, 30.05.2026, 09:00 – 16:30 Uhr, A 212  

(Pausen: 11:00 – 11:15 Uhr / 13:00 – 14.00 Uhr / 15:15 – 15:30 Uhr) 

Anmeldung bis zum 24.03.2026 per Mail an Prof. Dr. Barbara Busch 

  

mailto:barbara.busch@muho-mannheim.de
mailto:barbara.busch@muho-mannheim.de
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LEHRVERANSTALTUNGEN „KÜNSTLERISCHE MEDIENPRAXIS /  
AUDIO-VISUELLE GESTALTUNG / DIGITALE MUSIKKULTUREN“ 

Inhalte der einzelnen Lehrveranstaltungen 

1. Einführende Seminare in die Medienpraxis und elektronische Musik 

1.1 Einführung in die audiovisuelle Gestaltung 

alle Studienfächer 

Das Seminar gibt ausgehend von historisch bedeutenden Positionen der Film- und Medientheorie eine 
Einführung in die audiovisuelle Gestaltung. Anhand ausgewählter Beispiele aus Kino, Experimentalfilm, 
Musikclip und Social Media werden Dramaturgien des audiovisuellen Erzählens, Strategien Musik zu 
visualisieren und kommunizieren, sowie Fragen der Klanggestaltung audiovisueller Produktionen in der 
Analyse untersucht. 

Termine Di, 11:00 – 13:00 

Beginn 24.03.2026 

Lehrende/r Stangl 

Raum Medienstudio N 515 

Anmeldung per Mail an: Prof. Philipp Ludwig Stangl 

 

1.2 Einführung in die elektronische Musik 

alle Studienfächer 

Das Seminar vermittelt einen Überblick über die Spielarten elektronischer Musik von historischen Tape-
Kompositionen, über analoge Ambient-Kompositionen, akustische Konzeptkunst, digitale Clicks&Cuts 
bis zu Kompositionen mit Live-Elektronik und Positionen elektronischer Clubmusik. Anhand unter-
schiedlicher Quellen werden die ästhetischen Dispositive elektronischer Musik diskutiert und die Tech-
niken der Produktion elektronischer Musik untersucht. Ziel des Seminars ist es eine eigne elektronische 
Komposition zu produzieren. 

Termine Mi, 11:00 – 13:00 

Beginn 25.03.2026 

Lehrende/r Stangl 

Raum Medienstudio N 515 

Anmeldung per Mail an: Prof. Philipp Ludwig Stangl 

 

  

mailto:philipp-ludwig.stangl@muho-mannheim.de
mailto:philipp-ludwig.stangl@muho-mannheim.de
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1.3 Filmmusik extended 

alle Studienfächer 

Das Seminar gibt einen tiefen Einblick in die Welt der Filmmusik. Neben historischen Positionen des 
klassischen Hollywoodkinos werden insbesondere zahlreiche Beispiele aus aktuellen Filmen diskutiert 
und analysiert. Darüber hinaus wird die gesamte Tonspur im Film in die filmische Erzählung mit in den 
Blick genommen. Ziel ist ein eigenes komplexes Sounddesign am Rechner zu produzieren. Vorkennt-
nisse mit Logic, ProTools oder Cubase sind nicht erforderlich. 

Termine Mi, 09:00 – 11:00  

Beginn 25.03.2026 

Lehrende/r Stangl 

Raum Medienstudio N 515 

Anmeldung per Mail an: Prof. Philipp Ludwig Stangl 

 

2.    Praktische Medienproduktion 

Von der Arbeit hinter der Kamera über den Videoschnitt am Computer, bis zum Fertigstellen eines 
Filmclips werden alle Schritte der Medienproduktion in Seminaren mit spezifischen Schwerpunkten 
nachvollzogen und praktisch erprobt. 

Die Lehrveranstaltungen richten sich an alle Studierenden, die Interesse an der Medienproduktion ha-
ben. 

2.1   Praktische Medienproduktion I 

Lehramt, Bachelor und Master, Jazz und Tanz als Wahlfach  

Einführung für Neulinge aller Semester: Kameratechnik, Licht und Ton, filmisches Erzählen, Schnitt.  
 

Termine Mo 

Uhrzeit 15:00 – 17:00 

Lehrende/r Lohner 

Raum N 515 / N 516 

Anmeldung per Mail an: Jörg Lohner 

 

2.2   Praktische Medienproduktion II 

Lehramt, Bachelor und Master, Jazz und Tanz als Wahlfach 

Vorproduktion, Produktion und Postproduktion von Film-, Web- und Fernsehbeiträgen. Nach den the-
matischen Grundlagen in „Praktische Medienproduktion I“ gilt es nun im Folgekurs eigene Beiträge zu 
erstellen: Von der Themenfindung, der Konzeption und organisatorischen Vorbereitung über den ei-
gentlichen Dreharbeiten bis hin zur Nachbearbeitung im Schnittprogramm werden alle Phasen der do-
kumentarischen Filmproduktion durchlaufen. 

Das Seminar wird nach terminlicher Vereinbarung an verschiedenen Tagen stattfinden. 

 

 

 

mailto:philipp-ludwig.stangl@muho-mannheim.de
mailto:Joerg.Lohner@muho-mannheim.de
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Termine nach Vereinbarung 

Uhrzeit  

Lehrende/r Lohner 

Raum N 515 / N 516 

Anmeldung: per Mail an: Jörg Lohner  

 

2.3 Livemitschnitt 

Lehramt, Bachelor und Master, Jazz und Tanz als Wahlfach möglich 

Konzertmitschnitte planen und durchführen mit und ohne Live-Regie. Zwei Aufführungen unterschiedli-
cher Größe und Anforderung werden nach Absprache in der Musikhochschule oder in externen Mann-
heimer Spielstätten mitgeschnitten. In der Lehrveranstaltung werden die ganz spezifischen Kompeten-
zen als Kameraoperator für Livemitschnitte vermittelt. Konzeption, Organisation und Postproduktion 
sind neben der Kamerapraxis ein weiterer Schwerpunkt des Seminars. Es sind keine Vorkenntnisse 
nötig. 

 

Termine nach Vereinbarung 

Uhrzeit  

Lehrende/r Lohner 

Raum N 515 / N 516 

Anmeldung: per Mail an: Jörg Lohner 

 

2.4 Musikjournalismus / Redaktionelle Medienpraxis - „Voiceover“ und Sprechtraining 

Lehramt, Bachelor und Master, Jazz und Tanz als Wahlfach 

Das Seminar vermittelt Kenntnisse im Konzipieren, Texten und Produzieren eines „Voiceover“ in der 
Fernsehberichterstattung. Es werden zahlreiche reale Filmbeispiele gemeinsam analysiert, Grundlagen 
der Sprachwahrnehmung und Regeln zum „Schreiben fürs Hören“ vermittelt sowie eigene Texte zu 
Filmbeiträgen verfasst.   

Das Seminar wird teils online, teils in Präsenz stattfinden. 

 

Termine Mo 

Uhrzeit 13:00 – 15:00 

Lehrende/r Lohner 

Raum N 515 / N 516 

Anmeldung: per Mail an: Jörg Lohner 
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2.5 Praktische Medienproduktion für Lehramt Musik an Gymnasien und Musikpädagogik 

Lehramt, Bachelor und Master, alle Studienfächer als Wahlfächer möglich 

Das Seminar vermittelt Kenntnisse in der audiovisuellen Produktion. Die Konzeption und Umsetzung 
von audiovisuellen Projekten in der Schule stehen im Zentrum der Betrachtung. Es wird ein möglichst 
breites Spektrum gängiger (insbesondere kostenloser) Produktionstools in Audioproduktion und Video-
schnitt hands-on erlernt.  

Insbesondere Studierende, die in dem Bereich an ersten Schritten interessiert sind, sind hier angespro-
chen. Das Seminar richtet ebenfalls den Blick auf die Integration von digitalen Lehr- und Lernplattformen 
und explorativen Musik-Apps im Musikunterricht. 

Die Lehrveranstaltung richtet sich insbesondere an Studierende des Lehramts Musik an Gymnasien 
und der Musikpädagogik, die zukünftig planen, die KIBa / Bachelorarbeit mit Medienpraxis zu verbin-
den und bisher keine Erfahrungen in softwarebasierter AV-Produktion haben. 
 

Termine Di, 9:00 – 11:00 

Uhrzeit 24.03.2026 

Lehrende/r Stangl 

Raum Medienstudio N 515 

Anmeldung: per Mail an: Prof. Philipp Ludwig Stangl 

 

2.6 Podcastproduktion für Lehramt Musik an Gymnasien und Musikpädagogik 

Lehramt, Bachelor und Master, alle Studienfächer als Wahlfach möglich  

Das Seminar vermittelt Kenntnisse in der Produktion von audiovisuellen Podcasts. Die Konzeption und 
Umsetzung von Lehr- und Tutorialvideos stehen hier im Zentrum. Es werden die gängigen (insbeson-
dere kostenlosen) Produktionstools (DaVinci Resolve) in Audioproduktion und Videoschnitt hands-on 
erlernt.  

Das Seminar richtet ebenfalls den Blick auf die Integration von digitalen Lehr- und Lernmitteln in den 
Musikunterricht. 

 

Termine Besprechung Donnerstag, 26.03., 13:00, danach 
Blockseminar nach Vereinbarung 

Beginn 26.03.2026 

Lehrende/r Stangl 

Raum Medienstudio N 515 

Anmeldung: per Mail an: Prof. Philipp Ludwig Stangl 

Achtung: bei Terminkonflikt am Besprechungs-
termin bitte Kontakt aufnehmen! 

 

 

 

 

 

mailto:philipp-ludwig.stangl@muho-mannheim.de
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3. Musikforschung und Medienpraxis 

3.1 Medienpraxis I 

Bachelor Schwerpunkt Musikforschung / Medienpraxis Pflichtfach, sowie Lehramt, Bachelor und Master, Jazz als 
Wahlfach 

Das Seminar gibt einen Einblick in die Film- und Medientheorie und setzt diese in den Kontext aktueller 
medialer Entwicklungen. Die theoretischen Ergebnisse werden in eigenen medienpraktischen Etüden 
experimentell überprüft. Die Lehrveranstaltung ist für Studierende aller Studiengänge als Wahlfach be-
legbar. 

Termine Do, 15:00 – 17:00 

Beginn 26.03.2026 

Lehrende/r Stangl 

Raum N 515 / N 516 

Anmeldung  per Mail an: Prof. Philipp Ludwig Stangl 

 

3.2 Medienpraxis II 

Bachelor Schwerpunkt Musikforschung / Medienpraxis Pflichtfach 

Termine Di, 13:00 – 15:00 

Beginn 24.03.2026 

Lehrende/r Stangl 

Raum N 515 / N 516 

Anmeldung: per Mail an: Prof. Philipp Ludwig Stangl 

 
4. Digitale Musikkulturen / Digitale Bühne 

4.1 „The real and the digital"- Musiker im Web 

alle Studienfächer 

Das Internet ist für Musiker/innen als Mittel der Kommunikation, Selbstdarstellung und zur Verbreitung 
künstlerischer Inhalte von essenzieller Bedeutung.  

Das Seminar diskutiert künstlerische Positionen im Web. In diesem Kontext wird ein besonderer Blick 
auf aktuelle popkulturelle Entwicklungen in der digitalen Musik geworfen und deren zukünftige Entwick-
lung kritisch hinterfragt. Anhand von aktuellen Trends im Web und technologischen Entwicklungen, ins-
besondere im Bereich der KI, werden im Seminar Aspekte des „Artist Development“ in Bezug auf Chan-
cen, Nutzen und Rechte recherchiert und diskutiert. 

Anhand von ausgewählten Beispielen aus Popkultur, bildender Kunst und Musik lädt das Seminar zu 
einem gemeinsamen Nachdenken über den eignen Werkbegriff und die künstlerische Intelligenz in einer 
digitalen Gesellschaft ein.  

 

Termine Do, 9:00 – 11:00 

Beginn 26.03.2026 

Lehrende/r Stangl 

Raum Medienstudio N 515 

Anmeldung: per Mail an: Prof. Philipp Ludwig Stangl 

mailto:philipp-ludwig.stangl@muho-mannheim.de
mailto:philipp-ludwig.stangl@muho-mannheim.de
mailto:philipp-ludwig.stangl@muho-mannheim.de
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4.2 Digital Lab 

alle Studienfächer 

Das Digital Lab (vormals Laptop-Orchestra) richtet sich an in der digitalen Musikproduktion erfahrene 
Studierende, die an elektronischer (digitaler und analoger) Klangerzeugung und Live-Elektronik bzw. 
instrumentalen / vokalen Spieltechniken interessiert sind. Die Lehrveranstaltung hat Laborcharakter. Es 
sollen gemeinsam neue Klänge produziert, programmiert und entwickelt werden, die Grundlage für neue 
elektroakustische Kompositionen und Improvisationen sind. In den vergangenen Semestern lag der 
Schwerpunkt auf dem Einsatz von Motion Capturing, Motion Tracking und Virtual Reality in auditiven 
und visuellen 3D-Gestaltungsumgebungen. 

Termine Mi, 14:00 – 16:00 

Beginn 25.03.2026 

Lehrende/r Stangl 

Raum Medienstudio N 515 

Anmeldung: per Mail an: Prof. Philipp Ludwig Stangl 

 
4.3 Produktion von Sounddesign und Filmmusik 

alle Studienfächer 

Das Seminar vermittelt praktische Kenntnisse in der Produktion von Sounddesign und Filmmusik. Von 
der Komposition und Produktion werden alle Schritte am Rechner hands-on nachvollzogen. Die Lehr-
veranstaltung richtet sich insbesondere an Studierende, die Interesse haben mit Samples und virtuellem 
Orchester zu arbeiten. 

Im Frühjahrsemester wird der Fokus auf der Produktion von Sounddesigns liegen. 

Termine Blockseminar nach gemeinsamer Absprache 
(vorranging Freitag / Samstag) 

Beginn nach Terminplanung 

Lehrende/r Deidda 

Raum N 515 / 516 

Anmeldung: per Mail an: Patrizio Deidda  

 

4.4 Digitale Bühne  

alle Studienfächer 

In der Lehrveranstaltung wird gemeinsam Content für die Digitale Bühne entwickelt und produziert. 
Musikclip, Kurzfilm, Medienkunst? Projektvorschläge sind jederzeit willkommen. Umso konkreter die 
Idee, desto größer die Chance auf Realisation.  

 

Termine Mi, 16:00 – 18:00, danach Projektarbeit in Block-
format nach Vereinbarung 

Beginn 25.03.2026 

Lehrende/r Stangl 

Raum Medienstudio N 515 

Anmeldung: per Mail an: Prof. Philipp Ludwig Stangl  

mailto:philipp-ludwig.stangl@muho-mannheim.de
mailto:patrizio.deidda@la.muho-mannheim.de
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5. Akademie des Tanzes 

5.1 Video & Web für Tänzerinnen & Tänzer 

Seminar, Tanz (Akademie des Tanzes) 

Das Seminar vermittelt die Grundlagen im technischen Umgang mit der Kamera, im Videoschnitt am 
Computer und Internet-Streams um eigene Arbeiten zu dokumentieren oder filmische Fassungen zu 
erstellen. 

nach Vereinbarung im Blockseminar (N 515 / 516), per Mail an Lohner  

5.2.  Künstlerische Videoproduktion „Tanzperformance“ 

Das Angebot richtet sich an einzelne, interessierte Studierende (Solo oder Pas de deux), die ihre eigene 
Performance (Modern Dance, Contemporary) als künstlerischen Clip festhalten wollen. Unter professi-
onellen Bedingungen (Licht, Kameraperspektiven, Editing) produziert der / die Studierende gemeinsam 
mit den Dozent*innen ein hochwertiges Video.  

 

6. Technical Tutoring 

offen für alle Studierende 

Nach Anmeldung) können Studierende individuelle technische und künstlerische Fragen im Bereich der 
audiovisuellen Produktion klären. 

Jedes Kompetenzniveau digitalen Arbeitens findet hier Resonanz: von der "einfachen“ Einweisung im 
Bereich Kamera und Tonaufnahme (u. A. für Bewerbungsvideos), über das gemeinsame Lösen konkre-
ter Probleme in aktuellen Softwareumgebungen, bis zu komplexen Fragestellungen der sprach- oder 
objektbasierten Softwareentwicklung können hier erörtert werden. Insbesondere Studierende der Lehr-
amtsstudiengänge, die im Rahmen ihrer KIBa eine Fächerkombination mit der Medienpraxis anstreben, 
sind hier herzlich willkommen. 

Termine jederzeit nach Absprache per Mail 

Beginn Einzelkonsultationen in Präsenz nach Absprache 
oder online. 

Lehrende/r Stangl 

Raum Medienstudio N 515 

Anmeldung: per Mail an: Prof. Philipp Ludwig Stangl  

 

 

 

 

Termine nach Vereinbarung 

Uhrzeit  

Lehrende/r Lohner 

Raum N 515 / 516 

Anmeldung: über Prof. Agnès Noltenius 

Die Teilnehmeranzahl ist pro Semester auf ein 
bis zwei Studierende begrenzt 

mailto:Joerg.Lohner@muho-mannheim.de
mailto:philipp-ludwig.stangl@muho-mannheim.de
mailto:agnes.noltenius@muho-mannheim.de
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7.1 Color Grading in „DaVinci Resolve – Color” 

Das Seminar vermittelt die Grundlagen der Farbkorrektur und Farbgestaltung von Videomaterial am 
Beispiel der kostenlosen Software „Davinci Resolve“. Nach einer Einführung in die Zusammenhänge 
von Farbräumen und -modellen, Kontrast und Dynamikumfang, werden die Primäre und Sekundäre 
Farbkorrektur anhand von Beispielmaterialien veranschaulicht sowie Filter, Masken, Auswahl- und Tra-
ckingmethoden erläutert. Die begleitende theoretische Analyse bekannter Hollywoodproduktionen dient 
der Sensibilisierung für diverse Looks, wobei die Studierenden anhand von bereitgestelltem Filmmate-
rial die einzelnen Schritte der Korrektur und des Gradings stets selbst in der Software nachvollziehen 
können.  

Termine Mo 

Uhrzeit 17:00 – 19:00 

Lehrende/r Lohner 

Raum N 515 

Anmeldung: per Mail an: Jörg Lohner  

7.2 Recording 

Pflichtfach: „Einführung in die Arbeit mit elektronischen Hilfsmitteln“ 

Einführung in die Audioaufnahme. Das Erstellen eigener Aufnahmen (Video und Audio) etwa für Bewer-
bungen gehört mittlerweile zu den Grundanforderungen an die Studierenden. Das Seminar vermittelt 
die Grundlagen der Mikrofonierung einzelner Instrumente und kammermusikalischer Formationen sowie 
die Aufnahme und Bearbeitung der Tonspuren am Computer. Neben der Vermittlung theoretischer 
Grundkenntnisse liegt der Schwerpunkt vor allem auf der praktischen Anwendung beim eigenen Instru-
ment bzw. Ensemble. Dabei wird sowohl auf den Umgang mit professionellem Equipment wie auch die 
einfacheren Aufnahmemöglichkeiten mit Smartphone und mobile Recorder eingegangen. 

Termine Nach Vereinbarung, siehe unten 

Uhrzeit  

Lehrende/r Lohner 

Raum wird noch bekannt gegeben 

Anmeldung: bitte eigene(s) Instrument(e) mitbringen, maximal 
5 Personen pro Kurs, Vorkenntnisse: keine 

per Mail an: Jörg Lohner 

Temin: Die Kurse werden voraussichtlich in 2-tägigen Blöcken stattfinden. Die genaue Kurseinteilung 
und Terminfindung erfolgen nach Anmeldung in gemeinsamer Absprache. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:Joerg.Lohner@muho-mannheim.de
mailto:Joerg.Lohner@muho-mannheim.de
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KOMPOSITION / MUSIKTHEORIE 

Vorlesungen 

 Beginn 
 

Termin Lehrende/r Raum Anmeldung 

Einführung in 
die  
Musiktheorie 

25.03.2026 Mi  
 
10:00 – 
11:00 

Polth A 407 ab 01.03.2026 über Moodle 

Formenlehre 
und Repertoire-
kunde 

wird nur im HS angeboten 

Musik von 1900 
bis zur Gegen-
wart I 

wird nur im HS angeboten 
 

Musik von  
1900 bis zur 
Gegenwart II 

25.03.2026 Mi 
 
15:00 –  
16:00  

Grabow A 407 ab 01.03.2026 über Moodle 

Akustik 25.03.2026 Mi 
 
09:00 –  
10:00  

Beraldo A 407 ab 01.03.2026 über Moodle 

Instrumenten-
kunde 

wird nur im HS angeboten 

 
 
Seminare 

 Termin Uhrzeit Lehrende/r Raum Anmeldung 

Werkanalyse 
 
(für Bachelor / Master 
Musiktheorie, Komposi-
tion, Musikfor-schung / 
Medienpraxis, Lehramt 
mit Musiktheorie+, Pro-
filfach Musiktheorie oder 
berufsbezogenem 
Schwerpunkt Musikwis-
senschaft / Musikpäda-
gogik) 
 

Fr 10:00 – 11:30 Polth A 205 nicht erforderlich 
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Geschichte der  
Musiktheorie 

(für Hauptfach  
Musiktheorie, Musikfor-
schung / Medienpraxis, 
Lehramt mit Profilfach 
Musiktheorie oder be-
rufsbezogenem Schwer-
punkt Musikwissen-
schaft / Musikpädago-
gik) 
 

Fr 11:45 – 12:45  Polth A 207 nicht erforderlich  

Didaktik der  
Musiktheorie 

Do 10:00 – 11:30 Polth  A 207 ab 01.03.2026 
über Moodle 

 

Hauptfächer / Leistungsfächer 

 Termin Uhrzeit Lehrende/r Raum Anmeldung 

Hauptfach  
Komposition: 
Orchestration 

Mi, Do 
und Fr 

14:00 – 
16:00 

Corbett A 208 nicht erforderlich 

Kolloquium  
Komposition (Grup-
penunterricht 

Do 16:30 –
18:30 
Pause 
19:00 – 
21:15 

Corbett  A 208 nicht erforderlich 

Hauptfach  
Musiktheorie 

Mi, Do, 
Fr 

Di, Mi, 
Do 

n. V. 

 

n. V. 

Polth 

 

Schiltknecht 

A 207 

 

A 210 

nicht erforderlich 

Hauptfach  
Gehörbildung 

 

Di, Mi, 
Do 

n. V. Schiltknecht A 210 nicht erforderlich 

Master  
Musiktheorie 

Mi, Do, 
Fr 

n. V. Polth A 207 nicht erforderlich 

Kolloquium Mi, Do, 
Fr 

n. V. Polth A 207 nicht erforderlich 

Master  
Gehörbildung 

entfällt 

Methodik  
der Musiktheorie 

Mi 18:00 –
19:30 

Polth A 207 nicht erforderlich 
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Methodik  
der Gehörbildung 

Do 14:00 – 
15:30 

Schiltknecht A 210 nicht erforderlich 

Profilfach  
Musiktheorie  
 
und M+ 

Mi, Do, 
Fr 
 
Di, Mi, 
Do 

n. V. 

 

n. V. 

Polth 

 

Schiltknecht 

A 207 

 

A 205/210 

nicht erforderlich 

Hauptfach  
Musikforschung / 
Medienpraxis  
Kolloquium 

Do 17:00 – 
18:30  

Arndt /  
Mücke / 
Polth / 
Stangl 

A 207 und 
N 304 

nicht erforderlich 

 

Historische Kompositionstechniken für  
Bachelor und Master Musikforschung / Medienpraxis 

 Termin Uhrzeit Lehrende/r Raum Anmeldung 

Kompositionstech-
niken des 19. Jahr-
hunderts (Kurs V) 

Mi 11:00 – 
11:45 

Polth A 207 nicht erforderlich 

Kompositionstech-
niken des 20. Jahr-
hunderts (Kurs VI) 

Do 16:00 – 
16:45  

Polth A 207 nicht erforderlich 
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Übungen 

Werkanalyse 

 Termin Uhrzeit Lehrende/r Raum 

Pflicht 1 (Bachelor) Di 14:00 – 
15:00  

Bodamer A 205 

Pflicht 2 (Bachelor) Do 10:00 – 
11:00 

Grabow A 205 

Pflicht 1 (Lehramt) Mi 11:00 – 
12:00 

Schiltknecht A 210 

Pflicht 2 (Lehramt) Mi 09:00 – 
10:00 

Polth A 207 

 
Lehramt Werkstatt + Berufsbezogene Schwerpunkte 

s. auch weiter oben unter Seminare: Didaktik der Musiktheorie 

 Termin Uhrzeit Lehrende/r Raum 

Schwerpunkt Ensemblearbeit Mi 13:00 – 
15:00 

Beraldo A 209 

Schwerpunkt Klassenmusizieren  
(inkl. Methodik) 

Mi 16:00 – 
18:00 

Beraldo A 209 

Schwerpunkt Jazz / Popularmusik n. V.  Murawski N 409 

Schwerpunkt Musikwissenschaft / 
Musikpädagogik 

s. Seminare 
oben 

   

Werkstatt Neue Musik Fr 12:00 – 
13:00 

Corbett A 208 

Idee und Werk: Blick ins Atelier 
Begleitveranstaltung zur  
Werkstatt Neue Musik 

n. V.  n. V.  Grabow A 209 

 

Instrumentation / Orchestration 

 Termin Uhrzeit Lehrende/r Raum 

Bachelor Musiktheorie n.V. n.V. Beraldo A 209 

Bachelor und Master Dirigieren Mi 11:00 – 
12:00 

Beraldo A 209 

Lehramt I Mi 10:00 – 
11:00 

Beraldo A 209 

Lehramt II A Mi 15:00 – 
16:00 

Beraldo A 209 
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Lehramt II B Mi 18:00 – 
19:00 

Beraldo A 209 

Bachelor und Master Komposition Do n. V. Corbett A 208 

Tonsatz (Semester 1 – 4)                Bachelor Musik, künstl. und künstl.-päd. Schwerpunkt 

Tonsatz (Semester 1 – 4)                                                                    Bachelor Lehramt 

 Termin Lehrende/r Raum 

1D Di 15:30 – 16:30 Schiltknecht A 210 

2E 

2F 

Di  11:00 – 12:00  

Do 15:00 – 16:00  

Schiltknecht  

Grabow 

A 210 

A 209 

3E Mi 14:00 – 15:00 Kerner A 210 

 Termin Lehrende/r Raum 

Für Teilnehmer von Amadé  

(einschließlich Pre-College) 

Mo 16:00 – 17:30 
(Niveau I) 

Do 16:30 – 18:00 
(Niveau II) 

Mo 17:30 – 19:00 
(Niveau III) 

Grabow 

 
II 

 
II 

A 209 

 
II 

 
II 

1A 

1B 

1C 

n. V. 

Do 09:00 – 10:00  

Fr 11:00 – 12:00  

Grabow 

Grabow 

Grabow 

A 209 

A 209 

A 209 

2A 

2B 

2C 

2D 

Mi 17:00 – 19:00 

Do 14:00 – 15:00 

Di 09:00 – 10:00 

Fr 09:00 – 10:00 

Fieres 

Grabow 

Albrecht 

Albrecht 

A 205 

A 209 

A 209 

A 205 

3A 

3B 

3C 

3D 

Di 11:15 – 12:15 

Di 12:30 – 13:30  

Mi 13:00 – 14:00 

Di 12:30 – 13:30   

Kerner 

II 

II 

II 

A 209 

II 

A 205 

A 209 

4A 

4B 

4C 

4 D 

Di  11:00 – 13:00 

Mo 10:00 – 11:00 

Di  16:00 – 17:00  

Mo 09:00 – 10:00 

Bodamer 

II 

II 

II 

A 207 

II 

II 

II 
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4E 

4F 

Mi 14:00 – 15:00  

Do 12:30 – 13:30 

Polth 

Polth 

A 207 

A 207 

 

Gehörbildung (Semester 1 – 4) 

Vorbereitungs-, Förder- und Grundkurse 

 Termin Lehrende/r Raum 

Für Teilnehmer von Amadé  
(einschließlich Pre-College) 

Mo 16:00 – 17:30 
(Niveau I) 

 

Do 16:30 – 18:00 
(Niveau II) 
 
Mo 17:30 – 19:00 
(Niveau III) 

Grabow 
 
 
II 
 
 
II 

A 209 
 
 
II 
 
 
II 

Förderkurs Di 11:00 – 12:00  Geissler A 205 

Gehörbildung A Fr 08:00 – 09:00  Albrecht A 205 

Gehörbildung B Mo 15:00 – 16:00 
 
Di 08:00 – 09:00 
 
Di 12:00 – 13:00 

Fieres 
 
Albrecht 
 
Schiltknecht 

A 210 
 
A 205 
 
A 210 
 

Gehörbildung C Mo 16:00 – 17:00 
  
Di  09:00 – 10:00 
 
Mi 15:00 – 16:00 

Fieres 
 
Kerner 
 
Schiltknecht 

A 210 
 
A 205 
 
A 205 
 

Gehörbildung D Di 10:00 – 11:00 
  
Di 15:00 – 16:00  
 
Mo 16:00 – 17:00 
 
Di 16:00 – 17:00 
(nur Lehramt) 

Kerner 
 
Bodamer 
 
Bodamer 
 
Bodamer 

A 205 
 
A 207 
 
A 207 
 
A 207 
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Tonsatz / Höranalyse (Semester 5 und 6) 
 

Thema Satztechniken des 20. Jahrhunderts 

Termine Fr 

Uhrzeit 09:00 – 11:00  

Lehrende/r Grabow 

Raum A 209 

Anmeldung: 
bitte auf Moodle einschreiben 

Seminarbeschreibung ist auf Moodle ersichtlich. 

 

 

Thema Kontrapunkt  

Termine Do 

Uhrzeit 11:00 – 13:00  

Lehrende/r Grabow 

Raum A 209 

Anmeldung: 
bitte auf Moodle einschreiben 

Seminarbeschreibung ist auf Moodle ersichtlich. 

 

 

Thema Klavierstücke des späten 19. Jahrhunderts 

Termine Do 

Uhrzeit 13:00 – 15:00  

Lehrende/r Polth 

Raum A 207 

Anmeldung: 
keine Anmeldung nötig 
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Thema Claude Debussy – Impressionismus  

Termine Do 

Uhrzeit 10:30 – 12:30  

Lehrende/r Schiltknecht 

Raum A 210 

Anmeldung: 
bitte auf Moodle einschreiben 

Wohl wie kein anderer Komponist steht Claude Debussy aus heutiger Sicht für den Aufbruch in eine 
„tonale Moderne“ des beginnenden 20. Jahrhunderts. In seinen Kompositionen erkennen wir den 
Weg von einer romantischen hin zu einer eigenständig modernen, aber jederzeit als tonal empfunde-
nen Klangsprache, deren Einflüsse über das gesamte 20. Jahrhundert bis heute in verschiedene Mu-
sikstile hineinwirken (Klassik, Jazz, Pop). 

Wir analysieren (nach Noten sowie nach Gehör) Klavierwerke und Lieder aus verschiedenen Schaf-
fensphasen des Komponisten. Dabei sollen wesentliche Aspekte der »impressionistischen« Satztech-
nik (Harmonik, Melodik, Tonalität) herausgearbeitet werden. Gleichzeitig erarbeiten wir uns ein Reper-
toire stiltypischer Wendungen am Klavier, die wiederum Ausgangspunkt für aufbauende Tonsatzübun-
gen bilden. Kursziel: Die Teilnehmer*innen sind in der Lage, eigenständig kürzere impressionistische 
Stilarbeiten anzufertigen. Im Rahmen des Seminars ist hierfür eine kontinuierliche und individuelle Be-
treuung der eigenen Tonsatzarbeit durch den Dozenten vorgesehen. 

 

 

Thema Improvisierter Tonsatz für Stimme und Instrument 

Termine Do 

Uhrzeit 08:30 – 10:30 

Lehrende/r Schiltknecht 

Raum A 210 

Anmeldung: bitte auf Moodle einschreiben 

Die zu übende Improvisations-Praxis basiert auf verschiedenen Intervall- bzw. Satzmodellen, die das 
Verhältnis der Stimmen zueinander sowie deren Fortschreitung regeln. Diese Modelle können mit oder 
ohne Verzierungen in Echtzeit zu einer gegebenen Stimme (Melodie oder Bass) gesungen oder am 
Instrument improvisiert werden. Obwohl die Kenntnis von Kontrapunkt- und Harmonieregeln ein wich-
tiger Bestandteil des Unterrichts ist, steht in diesem Kurs die Fähigkeit im Zentrum, Klangereignisse 
innerlich zu antizipieren und die Gleichzeitigkeit von (Zu-)Hören, Singen, Spielen und Körpersprache 
zu koordinieren. Der improvisierte Tonsatz wird ergänzt, zum einen durch das Studium und Spielen 
bzw. Singen bestehender Werke, zum andern durch die schriftliche Ausarbeitung von kleineren mehr-
stimmigen Sätzen in verschiedenen Stilen. Videos zum improvisierten Tonsatz (Gesang) mit Studen-
tInnen unserer Hochschule finden Sie hier. 
 

 

 

 

 

https://www.ear-training.org/improvisierter-Kontrapunkt
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Thema N.N. 

Termine Di 

Uhrzeit 09:00 – 11:00 

Lehrende/r Bodamer 

Raum A 207 

Anmeldung: bitte auf Moodle einschreiben 

Seminarbeschreibung wird zu Vorlesungsbeginn auf Moodle ersichtlich. 

 
 

Thema BACH bei Liszt, Reger und Busoni 

Termine Mo 

Uhrzeit 10:00 – 12:00 

Lehrende/r Kerner 

Raum A 205 

Anmeldung: bitte auf Moodle einschreiben 

Seminarbeschreibung wird zu Vorlesungsbeginn auf Moodle ersichtlich. 

 
 

Thema "Bridgerton" - Popsongs im klassischen (Streich-
quartett-)Gewand 

Termine Mi 

Uhrzeit 10:00 – 12:00 

Lehrende/r Kerner 

Raum A 205 

Anmeldung: bitte auf Moodle einschreiben 

Seminarbeschreibung wird zu Vorlesungsbeginn auf Moodle ersichtlich. 
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Gehörbildung+  

Pflicht für Studierende mit Hauptfach Musiktheorie/Gehörbildung, Komposition und Dirigieren 

Darüber hinaus richten sich die Spezialkurse an alle Studierenden mit guten bis sehr gute Fähigkeiten 
in Gehörbildung und können anstelle der normalen Gehörbildungskurse (A, B, C, D) besucht werden. 
 

 Termin Lehrende/r Raum 

A+  Mi 17:00 – 18:00  Schiltknecht A 210 

B+ Di 13:30 – 14:30 Kerner A 209 

C+ Mi 12:00 – 13:00 Kerner A 205 

D+ Di 14:00 – 15:00  Schiltknecht A 210 

Gehörbildung E Mi 14:00 – 15:00 Schiltknecht A 205 

Höranalyse C Mi 16:00 – 17:00  Schiltknecht A 210 

 
Solfège (Blattsingen) 

Wahlpflichtfach in Bachelor mit Hauptfach Gesang. Studienbegleitende Prüfung am Ende jedes Semes-
ters. 

 Termin Lehrende/r Raum 

Blattsingen I Fr 10:00 – 10:45 Albrecht A 207 

Blattsingen II Fr 10:45 – 11:30 Albrecht A 207 

Blattsingen III Di 10:00 – 10:45 Albrecht A 209 

 
Intonationslehre 

Angebot für alle Interessierten, Pflicht bei Hauptfach Dirigieren und Hörerziehung, Freifach System 

Termin Lehrende/r Raum 

Do 13:00 – 14:00  Schiltknecht A 210 

 

Schulpraktisches Klavierspiel 

Lehramt Musik an Gymnasien 

Die Lehrkräfte und die genauen Zeitangaben werden durch Aushang zu Semesterbeginn bekannt ge-
geben.  
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Improvisation 

Bachelor und Lehramt (auch als Wahlfach Bachelor und Master) 

Erarbeitet werden Improvisationen für gemischte Besetzungen, Liedbegleitungen, Variationen, 
Grounds, freie Improvisationen, Gedicht- und Bildvertonungen, Stomps, etc. Die genaue Gruppenein-
teilung / Besetzung erfolgt nach E-Mail-Anmeldung in gemeinsamer Absprache. Beginn: 23.03.2026 

 

 Termin Lehrende/r Raum Anmeldung 

Ensemble 1 Mo: 12:00 – 13:00 
oder n. V.  

Murawski N 305 Anmeldung per E-Mail bis 
zum 14.03.2026 erforder-
lich!  
 
Bitte nennen Sie ihren 
Studiengang, Ihr Semes-
ter und Instrument.   

Mail an: 

Prof. Gerd-Peter 
Murawski 

Betreff: Improvisation 
 

Ensemble 2 Mo: 16:15 – 17:15 Murawski N 305 

Ensemble 3 Mo: 17:15 – 18:15 
oder n. V. 

Murawski N 305 

 

 
SONDERPROJEKT  
„LISTEN and MOVE - Musik, Tanz und Texte nach Rainer Maria Rilke“ 

Freitag 8. Mai 2026 

In Zusammenarbeit mit der Akademie des Tanzes findet eine live Performance zu Texten von Rainer 
Maria Rilke statt. Interessierte wenden sich bis zum 12.04.2026 per Mail oder direkt an  

Prof. Gerd-Peter Murawski 

Betreff: Listen and Move 

 
GPI (Generalbass / Partiturspiel / Improvisation) 

 Termin Lehrende/r Raum 

Bachelor  
Musiktheorie /  
Gehörbildung 

n.V. Schiltknecht A 210 

Bachelor  
Komposition 

n.V. Schiltknecht A 210 

 
  

mailto:gerd-peter.murawski@muho-mannheim.de
mailto:gerd-peter.murawski@muho-mannheim.de
mailto:gerd-peter.murawski@muho-mannheim.de
mailto:gerd-peter.murawski@muho-mannheim.de
mailto:gerd-peter.murawski@muho-mannheim.de
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HOCHSCHULENSEMBLES  

STUDIOORCHESTER 

Termine und verantwortliche Lehrkraft sind auf der Homepage der Hochschule zu finden.  

Regulärer Unterricht Orchesterleitung: 

(4. und 5. Semester Lehramt, Dirigieren +, Erstfach Dirigieren) 

 

Samstag 14.03.2026 

Sonntag 22.03.2026 

Samstag 25.04.2026 (Doppel) 

Montag 27.04.2026 

Dienstag 28.04.2026 (Doppel) 

Dienstag 26.05.2026 

Samstag 30.05.2026 (Doppel) 

Montag 08.06.2026 

Dienstag 09.06.2026 (Doppel) 

Samstag 13.06.2026 

Samstag 20.06.2026 

Montag 29.06.2026 

 

DIRIGIEREN BLASORCHESTER 

Ensembleleitung 1 Di 14:00 – 15:00 Zierer N 517 

Ensembleleitung 2 Di  15:00 – 16:00  Zierer N 517 

Lehramt Technik 

1. Semester 

Mo 

Mo 

14:00 – 14:45 

14:45 – 15:30 

Zierer N 517 

 
Zusatzangebot für Lehramtsstudierende 

Arbeit an der basisorientierten Dirigiertechnik, individuelle Verbesserung bis hin zur musikalischen Ge-
staltung, Optimierung der Haltung beim Dirigieren, Training der Unabhängigkeit der Hände, ggf. erwei-
terte allgemeine Dirigiertechniken; Unterteilungsformen: Doppel-, Steh- und Stauschlag; zusammenge-
setzte Takte; Tempoübergänge bzw. allmähliche Tempoänderungen, usw. 

 

  

https://www.muho-mannheim.de/studienangebote/ensembles-der-hochschule/
mailto:Sebastian.Zierer@muho-mannheim.de
mailto:Sebastian.Zierer@muho-mannheim.de
mailto:Sebastian.Zierer@muho-mannheim.de
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HOCHSCHULCHOR  

Termine dienstags, 17:00 – 19:00 Uhr 
 
sowie folgende Zusatztermine: 

 
Konzerttermin: Mittwoch, 10.06.2026, 19:00 Uhr 
Ansingprobe:   Mittwoch, 10.06.2026, 16:00 Uhr 
 

Beginn 24.03.2026 

Lehrende Prof. Jers, Harald 

Raum Heilig-Geist-Kirche, Gemeindesaal 

Anmeldung per Mail an chorbuero@muho-mannheim.de bis zum 
15.03.2026 

KAMMERCHOR 

Termine Mittwoch, 18:00 – 20:00 Uhr 
 
sowie folgende Zusatztermine: 
 
Konzerttermin: Mittwoch, 17.06.2026, 19:30 Uhr 
Ansingprobe:   Mittwoch, 17.06.2026, 17:00 Uhr 
 

Beginn 25.03.2026 

Lehrende Prof. Jers, Harald 

Raum A 407 

Anmeldung Teilnahmebeschränkung:  Anmeldung zum Vorsingen    
per Mail an chorbuero@muho-mannheim.de  
Es ist ein Kunstlied oder eine Arie vorzubereiten. 

DIRIGIERPRAXIS STUDIOCHOR, LEHRAMT MODUL DI I 
(STUDIOCHOR I) 

Termine Montag, 14:00 – 16:30 Uhr  

Beginn 23.03.2026 

Lehrende Meister, Tristan 

Raum Rittersaal Schloss Mannheim 

Anmeldung nach Einteilung (Bachelor Lehramt Semester 1 – 3) 

 
 

  

mailto:chorbuero@muho-mannheim.de
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DIRIGIERPRAXIS STUDIOCHOR, LEHRAMT MODUL DI II 
(STUDIOCHOR II) UND METHODIK 

Termine Mittwoch, 11:00 – 13:00 Uhr  

Beginn 25.03.2026 

Lehrende Prof. Jers, Harald 

Raum N 517 

Anmeldung nach Einteilung  
(Bachelor Lehramt Semester 4 – 6,  
Chorleitung Nebenfach) 

DIRIGIERPRAXIS STUDIOCHOR UND METHODIK 
(STUDIOCHOR III) 

Termine Dienstag, 14:00 – 16:00 Uhr 

Beginn 24.03.2026 

Lehrende Prof. Jers, Harald 

Raum Heilig-Geist-Kirche, Gemeindesaal 

Anmeldung nach Einteilung  
(Bachelor / Master Dirigieren Chor major und minor, 
Lehramt WKP+, Lehramt Erstfach Dirigieren, Master 
Lehramt KüPVS und KüPDI) 

CHORSEMINAR 

Termine nach Absprache 

Beginn 1. Vorlesungswoche 

Lehrende Prof. Jers, Harald 

Raum N 517 

Anmeldung per Mail an chorbuero@muho-mannheim.de bis zum 
15.03.2026 

CHORISCHE STIMMBILDUNG I:  
GRUPPENUNTERRICHT FÜR HAUPTFACH DIRIGIEREN 

Termine Dienstag, 12:30 – 13:30 Uhr 

Beginn 24.03.2026, Zusatzterrmin am 06.06., 12:30 – 13:30 Uhr 

Lehrende Scherzinger, Helena 

Raum wird nach Anmeldung bekannt gegeben 

Anmeldung per Mail an Helena Scherzinger 

METHODIK UND DIDAKTIK DER CHORISCHEN STIMMBILDUNG IM JUGEND- UND ER-
WACHSENENCHOR 

Termine Dienstag, 13:30 – 14:30 Uhr 

Beginn 24.03.2026, Zusatzterrmin am 06.06., 13:30 – 14:30 Uhr 

Lehrende Scherzinger, Helena 

Raum wird nach Anmeldung bekannt gegeben 

Anmeldung per Mail an Helena Scherzinger 

mailto:chorbuero@muho-mannheim.de
mailto:helena.scherzinger@la.muho-mannheim.de
mailto:helena.scherzinger@la.muho-mannheim.de
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METHODIK UND DIDAKTIK DER KINDERSTIMMBILDUNG 

Termine Dienstag, 14:45 – 15:45 Uhr 

Beginn 24.03.2026, Zusatztermin am 06.06., 14:45 – 15:45 Uhr 

Lehrende Scherzinger, Helena 

Raum wird nach Anmeldung bekannt gegeben 

Anmeldung per Mail an Helena Scherzinger 

 

EINFÜHRUNG IN DIE CHORARBEIT 

Zielgruppe Studierende im Studiengang Bachelor Musik ohne Ge-
sangsunterricht bzw. Stimmbildung. 
 
Die Veranstaltung beinhaltet sowohl die Einführung in 
die Chorarbeit als auch Stimmbildung in der Gruppe 
(siehe Fachbeschreibung). 

Termine Dienstag, 16:00 – 18:00 Uhr 

Beginn 24.03.2026, Zusatztermin am 06.06., 16:00 – 18:00 Uhr 

Lehrende Scherzinger, Helena 

Raum wird nach Anmeldung bekannt gegeben 

Anmeldung per Mail an Helena Scherzinger 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

mailto:helena.scherzinger@la.muho-mannheim.de
mailto:helena.scherzinger@la.muho-mannheim.de


52 

HISTORISCH-INFORMIERTE AUFFÜHRUNGSPRAXIS 

Historisch informiert musizieren: Grundlagen, Erkenntnisse 

Termine Di und/ oder Do, Beginn in 3. Semesterwoche 

Uhrzeit 11:30 – 13:00 Uhr 

Lehrende/r Spanyi, Miklos 

Raum A126 

Anmeldung: per Mail an Miklos Spanyi 

Zwischen musikgeschichtlicher Theorie und persönlicher Praxis 

Das Fach mit den sperrigen Namen - Alte Musik, Historische Aufführungspraxis, Historisch-informierte  
Aufführungspraxis - hat in den letzten Jahrzehnten an Bedeutung gewonnen. Heutzutage stehen uns  
Kompositionen aus über einem Jahrtausend in gedruckter Form zur Verfügung.  

Aus wissenschaftlicher Sicht soll Musik im jeweiligen geschichtlichen Kontext „korrekt“ aufgeführt wer-
den. In Seminar, Einzelunterricht und Gruppenstunden werden Grundlagen für den Umgang mit alter 
Musik im  

Berufsalltag erarbeitet. 

Anmeldung: Thomas Höpp (Teilnehmerzahl begrenzt) 

Bitte um Angabe von: 

Name, Matrikel-Nummer, Studiengang, Fachsemester, Teilnahme Vorlesung ja / nein 

Bei Rückfragen: Mobil: 0179-2377625 

Seminar II (Präsenz) Termine derzeit noch nicht bekannt, bitte bei Herrn Höpp 
erfragen 

1.  10:00 Uhr – 12:00 Uhr 

2.  10:00 Uhr – 12:00 Uhr 

3.  10:00 Uhr – 12:00 Uhr 

4.  10:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Einzelunterricht (Präsenz) 

Termine nach Vereinbarung. 

Eintrag in die Termin-Liste nach der Anmeldung per Mail: Thomas Höpp 

Bei den Einzelstunden ist Hospitation möglich. 

Leistungspunkte für: 

• BA mit Hauptfach Dirigieren (Wahlpflichtbereich) (1 oder 2 Semester) 

• BA mit Hauptfach Gesang (Wahlpflichtbereich) (4 Semester) 

• BA mit anderem Hauptfach oder Schwerpunkt (Wahlbereich) (1 oder 2 Semester) 

• MA mit Hauptfach Gesang (Schwerpunkt Konzert/Lied) (Wahlpflichtbereich) (2 Semester; mit 
Nachweis von Vorkenntnis aus dem BM ohne Besuch des Seminars) 

• MA mit anderem Hauptfach oder Schwerpunkt (Wahlbereich) (1 oder 2 Semester) 

4 Stunden Einzelunterricht (mit Hospitationsmöglichkeit) für: 

mailto:miklos-mikael.spanyi@la.muho-mannheim.de
mailto:thomas.hoepp@la.muho-mannheim.de
mailto:thomas.hoepp@la.muho-mannheim.de
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- BA Hauptfach Dirigieren  

- BA Hauptfach Gesang 

- MA Hauptfach Gesang (Konzert/Lied) 

Historisch-informierte Aufführungspraxis Seminar I und II finden jeweils semesterweise 
im Wechsel statt. 

SPRECHERZIEHUNG 

 Termin Uhrzeit Raum Anmeldung 

Sprecher-
ziehung 
Lehramt 

ab 25.03.2026, 
mittwochs 

09:00 – 
10:00 

A 508 

 
per Mail an 
Sandra Schuschan 

Sprech- 
erziehung I 

ab 24.03.2026, 
dienstags 

10:00 – 
11:00 

A 412 per Mail an:  
Sandra Schuschan 
 

Sprecherziehung 2 – 7  

nach Vereinbarung    

Anmeldung per Mail an: Sandra Schuschan 

STUDIO FÜR ELEKTRONISCHE MUSIK UND MEDIENTECHNIK 

Lehrveranstaltungen „Einführung in Sibelius und Cubase“ werden nicht mehr angeboten. Unter 
den LEHRVERANSTALTUNGEN „Künstlerische Medienpraxis / Audiovisuelle Gestaltung / Digi-
tale Musikkulturen“ finden Sie Seminare, die als „Einführung in die Arbeit mit elektronischen Hilfsmit-
teln und Medien“ angerechnet werden. Insbesondere die Seminare der „praktischen Medienproduk-
tion“ (Lehrveranstaltungen 2.1 - 2.6) können angerechnet werden. 

Bei Fragen kontaktieren Sie gerne Prof. Philipp Ludwig Stangl oder Jörg Lohner  

POPULARMUSIK - ENSEMBLES 

Bachelor und Lehramt (auch als Wahlfach Bachelor / Master Musik), Jazz / Pop 

Erarbeitung typischer Stilmerkmale anhand praktischer Übungen und Hörbeispielen, Terminologie der 
Popularmusik. Einführung in das Leadsheetspiel und Methoden der Jazzimprovisation.  

Die genaue Gruppeneinteilung / Besetzung erfolgt nach E-Mail-Anmeldung in gemeinsamer Abspra-
che. Beginn: 23.03.2026 

  

mailto:sandra.schuschan@muho-mannheim.de
mailto:sandra.schuschan@muho-mannheim.de
mailto:sandra.schuschan@muho-mannheim.de
mailto:philipp-ludwig.stangl@muho-mannheim.de
mailto:Joerg.Lohner@muho-mannheim.de
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 Termine Lehrende/r Raum Anmeldung 

Ensemble 1 

 
 
Ensemble 2 

 
 
Ensemble 3 

 

 
Ensemble 4 

Mo: 11:00 – 12:00 
oder n. V. 
 
 
Mo: 12:00 – 13:00 
oder n. V. 

 
Mo: 14.30 – 16.00 
oder n. V. 
 
 
Mo: 18.15 – 19.15 
oder n. V. 

Murawski N 305 Anmeldung per E-Mail bis 
zum 14.03.2026 erforder-
lich! Bitte nennen Sie Ih-
ren Studiengang, Ihr Se-
mester und Instrument.  
Die Unterrichtszeiten wer-
den dann zugeteilt – 
Danke! 

Betreff: Jazz/Pop 
 

Mail an: 
Prof. Gerd-Peter 
Murawski 

 

ARRANGIEREN / POPULARMUSIK - THEORIE 

Bachelor Lehramt: Arrangieren Termine Lehrende / r Raum Anmeldung 

Gruppe 1 Di (n. V.) Murawski N 409 Anmeldung nicht er-
forderlich, Abfrage 
erfolgt per Mail zu 
Semesterbeginn. 

 

Gruppe 2 Mi (n. V.) Murawski N 409 

Master Lehramt: Berufsbezogener 
Schwerpunkt Jazz / Pop 

 

Harmonielehre, Gehörbildung,  
Arrangement, Analyse 

n. V. Murawski N 409 

 

  

mailto:gerd-peter.murawski@muho-mannheim.de
mailto:gerd-peter.murawski@muho-mannheim.de
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METHODIK  

 Termin Uhrzeit Raum Ansprechpartner 

Grundlagen der In-
strumental- und Ge-
sangsmethodik (All-
gemeine Methodik) 

Fr 9:30 – 
10:30 

A 012 
Stetter 

 

Didaktik / Methodik 
Klavier I / Klavierun-
terricht der Unter- 
und Mittelstufe 

Fr 11:00 – 
12:30 

A 012 Stetter 

Didaktik / Methodik 
Klavier II / Klavierun-
terricht der Ober-
stufe 

Fr 12:45 – 
14:15  

A 012 Stetter 

Kolloquium n. V n.V. n. V. Stetter 

Didaktik und  
Methodik der hohen 
Streicher 

Mi 

 

16:00 – 
19:00 

 

N 519 
Hohage 

 

Grundlagen des Kla-
vierbaus 

Pflichtveranstal-
tung für die Studie-
renden mit Haupt-
fach Klavier/Colla-
borative Piano 

Blockver-
anstaltung  
 

Termin 
wird kurz-
fristig be-
kannt ge-
geben, je 
nach 
Nachfrage 
auch erst 
wieder im 
HS 26/27. 

13:00 – 
17:00 

N 517 
Herr Köhler 

Interessierte Studie-
rende können sich, un-
ter Angabe ihrer Matri-
kel-Nummer, anmelden. 

per Mail an:  
Michael Köhler  

 

 

  

mailto:m.koehler-pianoforte@t-online.de


56 

 

MENTALES TRAINING (FÜR STUDIERENDE IM ZUSATZSTUDIUM UND SO KLAVIER) 

 

Mentaltraining - Einführungsworkshop (bis zu 20 Personen) 

Ein Überblick darüber, warum Emotionen der zentrale Wirkfaktor für Lernen, Motivation, Abruf unter 
Druck und musikalischen Ausdruck sind – und warum mentale Stärke aus trainierter Emotionskompe-
tenz entsteht. Was passiert im Gehirn bei blockierendem Stress, wie reguliere ich blockierende Emoti-
onen und aktiviere ich Ressourcen um mental stark zu werden. Beim Üben und auch auf der Bühne. 

 
Die Macht der Mimik beim Musizieren - Gruppenworkshop (bis zu 20 Personen) 

Wie Emotionen von außen über mimische Ausdruckszeichen sichtbar und hörbar werden und wie Mu-
siker diese gezielt nutzen können, um musikalischen Ausdruck und Bühnenpräsenz bewusst zu steuern.  
 

Bühnenwirkungstraining – Kleingruppenworkshop (für 3 bis 4 Personen) 

Wie Musiker ihre emotionale Wirkung auf der Bühne bewusst gestalten können – durch stimmige Kör-
persprache, Präsenz, mimischen Ausdruck und klare emotionale Intention.  

 

 Termine Uhrzeit Raum Ansprechpartner 

Einführungs-
workshop 

24.04.  

28.04. 

29.04 

09:30 u. 15:00 

09:30  

09:30  

N 519 und N 304 

 
KMS 

N 305 

Mona 
Köppen 

Gruppenworkshop 28.04. 

29.04. 

30.04. 

14:00 

14:00 

09:30 u. 14:30 

KMS 

N 305 

KMS 

Mona 
Köppen 

Kleingruppen-
workshop 

Blechbläser:  
 
06.05. 

 

 

 

 
Streicher: 

29.04. 

 
30.04. 

 
06.05. 

 

14:00 – 15:30 

16:00 – 17:30 

18:00 – 19:30 

 

 
 
 
18:00 – 19:30 

 
18:00 – 19:30  

 
09:00 – 10:30 

 

N 305 

 

 

 

 

 
N 305 

 
KMS 

 
N 305 

Mona 
Köppen 

mailto:mona.koeppen@la.muho-mannheim.de
mailto:mona.koeppen@la.muho-mannheim.de
mailto:mona.koeppen@la.muho-mannheim.de
mailto:mona.koeppen@la.muho-mannheim.de
mailto:mona.koeppen@la.muho-mannheim.de
mailto:mona.koeppen@la.muho-mannheim.de


57 

13.05. 

 

 

 
27.05. 

 
Holzbläser: 

13.05. 

 

 

 

27.05. 

 

 

Schlagzeug: 

27.05. 

 
Klavier (SO) 

27.05. 

 
10.06. 

 

 

ZS  
weitere HF: 

10.06. 

 

 
12.06. 

11:00 – 12:30  

09:00 – 10:30 

11:00 – 12:30  

 
09:00 – 10:30 

 

 
14:00 – 15:30 

16:00 – 17:30  

18:00 – 19:30  

 

14:00 – 15:30  

16:00 – 17:30  

 

 

18:00 – 19:30 

 

 
11:00 – 12:30 

 
09:00 – 10:30  

11:00 – 12:30 
 
14:00 – 15:30 

 

 
16:00 – 17:30 

18:00 – 19:30  

 
09:00 – 10:30  
 
11:00 – 12:30  

N 305 

N 305 
 
N 305 

 
N 305 

 

 
N 305 

N 305 

N 305 

N 305 
 
N 305 

N 305 

 

 

N 305 

 

 
N 305 

 
N 305 

N 305 
 
N 305 

 

 
N 305 

N 305 

 
N 409 
 
N 409 
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MUSIKBUSINESS UND SELFMANAGEMENT I 

 Termin Leh-
rende/r 

Raum 

Musikbusiness und 
Selfmanagement I 
(16 Stunden) 

Bachelor, Master 

 
 
 
 
 

Gruppe A:  
Mi, 22.04. bis Sa, 25.04. 
jeweils von 15:00 – 19:30, Sa von 11:00 – 15:30 

15:00 – 16:15; 16:30 – 17:45; 18:00 – 19:30 bzw.  
11:00 – 12:30 und 13:00 – 15:30    

Gruppe B:  
Mi, 06.05.; Do, 07.05.; Fr, 15.05.; Sa, 16.05.  
jeweils von 15:00 – 19:30, Sa von 11:00 – 15:30 

15:00 – 16:15; 16:30 – 17:45; 18:00 – 19:30 bzw. 
11:00 – 12:30 und 13:00 – 15:30    

Bott N 405, frei-
tags und 
samstags 
Raumände-
rung, diese 
wird im Se-
minar mitge-
teilt. 
 
Pflichtver-
anstaltung 

Anmeldung 
per Mail un-
ter Angabe 
der Telefon-
nummer, der 
Mailadresse, 
des Studien-
gangs, des 
Semesters 
und Master 
oder Ba-
chelor an  

Stefan Bott 

Musikbusiness und 
Selfmanagement II 
(16 Stunden) 

für  
Jazz-Studierende 

nur im Herbstsemester 

Tanzbusiness und 
Selfmanagement 
(10 Stunden) 

für Studierende der 
Tanzpädagogik 

nur im Herbstsemester  

 
Von der Idee zum Projekt (16 Stunden) 

Bachelor of Music (Jazz / Popularmusik), für andere Studiengänge als Leistung im Wahlbereich möglich; Termine 

nach Vereinbarung. 

Aufbauend auf dem Seminar „Musikbusiness/ Selfmanagement I" werden Musik-Projekte, die dort nur 

kurz skizziert und in der Theorie am Musikmarkt „getestet“ wurden, ausführlich durchgesprochen und 

erste Umsetzungsaktivitäten entwickelt und erprobt. Ziel ist, aus ausgewählten Musikprojekten mindes-

tens zwei musikmarkttauglich zu machen, um so den Studierenden auf dem Arbeitsmarkt Chancen auf-

zuzeigen.  

Inhalte:  

Basierend auf Leitbildern, die in Musikbusiness/ Selfmanagement I entwickelt und in denen die Aufgabe, 

die Umsetzung, die Zielgruppe und die jeweilige Besonderheit erarbeitet wurden, werden anhand der 

externen und internen Analysen vertiefend die Umsetzungsparameter wie Ort, Preis, Promotion abge-

leitet. Anschließend werden die Ziele fixiert und mit ersten konkreten Arbeitsschritten versehen. Es wird 

ein Business-Plan erstellt, der als Basis für eigenes Tun, aber auch für Verhandlungen mit Geldgebern, 

Veranstaltern, städtischen Gremien oder sonstigen Partnern dient. 

Allgemein: 

Für die Seminare ist eine schriftliche Voranmeldung erwünscht unter Angabe der Telefonnummer, der 
Mailadresse, des Studiengangs, des Semesters und Master oder Bachelor per Mail an:  
Stefan Bott 

  

mailto:info@stefanbott.de
mailto:info@stefanbott.de
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MUSIKBUSINESS UND SELFMANAGEMENT II 
 

Leistungspunkte werden nur vergeben, wenn alle drei der nachfolgenden Lehrveranstaltungen 
besucht wurden.  

Musikschulen 

Termin Uhrzeit Raum Ansprech-
person 

Anmeldung 

Sa, 09.05.2026 09.30-11:30 

11:45-13:15 

13:45-15:15 

15:30-16:30 

A 407 Strang-
mann 

per E-Mail bis zum 13.04.2026 
an: Bjoern Strangmann 
 
Pflichtveranstaltung 

Konzertveranstalter und Agenturen zwischen Kunst und Kommerz 

Termin Uhrzeit Raum Ansprech-
person 

Anmeldung 

Sa, 25.04.2026 09:45 – 14:15 A 407 Strein per E-Mail bis 15.04.2026 an 
Katharina Strein 

 

Pflichtveranstaltung 

Teil I: Der Musik-
markt 

09:45 – 11:00 

Teil II: Netzwer-
ken & Akquise 

11:15 – 12:45 

Teil III: Musikbe-
trieb & Konzert 

13:00 – 14:15 

Orchester 

Termin Uhrzeit Raum Ansprech-
person 

Anmeldung 

Sa, 02.05.2026 10:00 – 15:30 A 407 Lang per E-Mail bis 27.04.2026 an 

Yvonne Lang 

Pflichtveranstaltung 

Block I: Arbeitsmarkt 
und Bewerbung 

10:00 – 12:10 

Block II: Musiker:innen 
-  Profil, Orchester und 
Positionierung 

12:25 – 14:05 

Block III: Verträge, 
Recht und Vergütung 

14:20 – 16:00 

 

  

mailto:bjoern.strangmann@la.muho-mannheim.de
mailto:katharina.strein@la.muho-mannheim.de
mailto:yvonne.lang@la.muho-mannheim.de
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BEGLEITFÄCHER BEI HAUPTFACH GESANG   

Gesangsmethodik   

Die Teilnahme im Fach Gesangsmethodik ist für Studierende im Studiengang Bachelor Musik, künstle-
risch-pädagogischer Schwerpunkt, erst nach Absolvierung des Faches Stimmkunde I möglich. Meldun-
gen zu dem Fach Methodik werden im Semester vor Beginn des Unterrichts durch die Methodik-Lehr-
kräfte entgegengenommen.  

Stimmkunde II 

Stimmkunde I und II finden alternierend statt. Stimmkunde I jeweils im HS, Stimmkunde II im FS. 

Termin Uhrzeit Raum Ansprechperson Anmeldung 

Bachelor  
(künstlerischer 
Schwerpunkt / 
künstlerisch-päda-
gogischer  
Schwerpunkt) 
 
montags ab 
30.03.2026 

16:00 – 17:00 A 407 Stefan Geyer per Mail:  

Stefan Geyer 

Methodik und Fachdidaktik des Gesangs 

Termin Uhrzeit Raum Ansprechperson Anmeldung 

Seminar und  
Gruppenunterricht, 
mittwochs ab 
25.03.26 

Gruppe Bachelor 1: 
12:00 – 13:30  

Gruppe Bachelor 3 
15:00 – 17:00 

N 505 Prof. Melzer per Mail:  
Caroline Melzer 

  

mailto:stefan.geyer@muho-mannheim.de
mailto:caroline.melzer@muho-mannheim.de
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Didaktik / Methodik Gesang  

Termin Uhrzeit Raum Ansprechperson Anmeldung 

Gruppenunterricht 
montags ab 
30.03.2026 

15:00 – 16:00 A 407 Stefan Geyer per Mail:  
Stefan Geyer 

 

Liedgestaltung 

Bachelor und Master 

 

Termin Uhrzeit Raum Ansprech-
person 

Anmeldung 

n V.  n. V. n.V. Prof. Bauni 

Prof. San-
tos 

per E-Mail 

Italienisch 

 Termin Uhrzeit Raum Ansprechper-
son 

Anmeldung 

Italienisch I Mo ab 23.03.26 15:00 – 16:00 A 412 Schiazza per E-Mail an:  

Antonella  
Schiazza 

 

Italienisch II Mo ab 23.03.26 16:00 – 17:00 A 412 

Italienisch III Mo ab 23.03.26 17:00 – 18:00 A 412 

Le Français chanté 

 Termin Uhrzeit Raum Ansprechperson Anmeldung 

Le Français 
chanté I, 
Niveau I 

(Gruppenunter-
richt) 

Mi 

01.04.26 bis 
06.05.26 

10:00 – 
11:00 

 

A 412 Huguet Kursanmeldung per E-
Mail an: 

Philippe Huguet 

Le Français 
chanté I, Ni-
veau II 

(Gruppenunter-
richt) 

Mi 

20.05.26 bis 
24.06.26 

10:00 – 
11:00 

A 412 Huguet 

Le Français 
chanté II, 

(Einzelunter-
richt à 30/45 
Minuten) 

Mi 11:30 – 
14:00 

 

A 212 Huguet 

mailto:stefan.geyer@muho-mannheim.de
mailto:axel.bauni@muho-mannheim.de
mailto:daniel.santos@la.muho-mannheim.de
mailto:daniel.santos@la.muho-mannheim.de
mailto:antonella.schiazza@la.muho-mannheim.de
mailto:antonella.schiazza@la.muho-mannheim.de
mailto:Philippe.Huguet@la.muho-mannheim.de
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KÖRPERLICHE DISPOSITIONSSCHULE FÜR  
INSTRUMENTALISTEN UND SÄNGER 

Sängerische Körperschulung / Alexandertechnik 

 Termin Uhrzeit Raum Lehrende / r Anmeldung 

Sängerische 
Körperschu-
lung / Alexan-

dertechnik,- 
offene Gruppe 

dienstags,  
ab 24.03.2026 
 
 

09:00 – 10:00 HVS 

 

  

 
 
 
 
Hellwig 

Anmeldung per Mail:  
Violetta Hellwig 

 

Deutschkenntnisse 
nötig! 

Sängerische 
Körperschu-
lung für IMT 
Studierende 

dienstags,  
ab 24.03.2026 

10:00 – 11:00  

 

Tänzerische Körperschulung / Improvisation  

 Termin Uhrzeit Raum Lehrende / r Anmeldung 

Tänzerische 
Körperschu-
lung – Moving 
Oper 

montags, 
ab 23.03.2026 

9:30 – 11:00 HVS 

Tusa 

Anmeldung per E-Mail:  

Matthew Tusa 

 

Tänzerische 
Körperschu-
lung – Moving 
Lehramt 

montags, 
ab 23.03.2026 

11:15 – 12:45 HVS 

Tänzerische 
Improvisation 

 

 

montags, 
ab 23.03.2026 

13:00 – 14:30  HVS 

 

 

  

mailto:violetta.hellwig@la.muho-mannheim.de
mailto:matthew.tusa@la.muho-mannheim.de
mailto:matthew.tusa@la.muho-mannheim.de
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Vom Umgang mit sich selbst beim Musizieren: Alexandertechnik für 
Instrumentalisten, Sänger und Dirigenten  

Die Alexandertechnik verbessert die Eigenwahrnehmung und hilft, ungünstige Muster in Bewegung, 
Haltung und im Denken zu erkennen und nachhaltig zu verändern. Übermäßige Spannungen und  
Blockaden können abgebaut und gelöst werden; Bewegungen gewinnen an Natürlichkeit, Flexibilität 
und Leichtigkeit.  

Termin Uhrzeit Raum Anmeldung Lehrende / r 

voraussichtlich 
45 Minuten  
wöchentlicher 
Einzelunterricht 
(mittwochs bzw. 
donnerstags) 

25.03. – 
09.07.2026 

genaue 
Stundenver-
teilung er-
folgt nach 
Anmeldung 

A 412 / A 115 bitte per E-Mail bis spätestens 
10.03.2026 an: 

Susanne Pister 

 
 
Stefan Hladek 

 

 
 
Susanne 
Pister 

 

Stefan Hladek 

 
 
 

Musikermedizin / Musikergesundheit 

In diesem Blockkurs werden zunächst für Musiker:innen relevante anatomische und neurophysiologi-
sche Grundlagen erarbeitet. Funktionelle Aspekte des muskuloskelettalen Systems werden unter be-
sonderem Augenmerk auf spezifische Belastungsformen dargestellt. Neben theoretischen Inhalten wer-
den auch Übungen zur Tonusregulierung einzelner Muskelgruppen sowie zur Optimierung der Haltung 
und Atmung vermittelt. Anschließend werden einzelne musikermedizinische Beschwerdebilder und Stö-
rungen der körperlichen und seelischen Gesundheit diskutiert. Für typische Überlastungssyndrome wer-
den etwaige Auslöser und präventive Möglichkeiten beleuchtet. Mentales Training, u.a. zur Steigerung 
der Resilienz, Entspannungstechniken sowie vorbereitende Übungen zur Reduktion von Lampenfieber 
und Auftrittsangst werden auch praktisch erarbeitet. 

Termin Uhrzeit Raum Anmeldung 

montags,  
27.04. / 
 
11.05. / 
 
18.05. 

09:00 – 
10:30  

10:45 – 
12:15 

A 508 bitte per E-Mail und unter Angabe des Studien-
gangs und Haupt-/Erst-/Profilfachs bis 
15.04.2026 an 

Benita Kuni 

 

Die Termine beinhalten unterschiedliche 
Schwerpunkte, bauen aber aufeinander auf. 
Daher wird die Teilnahme an allen Terminen 
empfohlen. 

  

mailto:susanne.pister@la.muho-mannheim.de
mailto:susanne.pister@la.muho-mannheim.de
mailto:stefan.hladek@la.muho-mannheim.de
mailto:benita@kuni.org
mailto:benita@kuni.org
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LEHRVERANSTALTUNGEN ELEMENTARE MUSIKPÄDAGOGIK 

BM KÜNSTLERISCH-PÄDAGOGISCHER SCHWERPUNKT 

FRÜHJSAHRSEMESTER 2026 (STAND: 13.01.2026) 

 

 Termin Uhrzeit Raum Ansprechpartner 

Hauptfach I Mi 09:15 – 
10:45 

A 010 Betz 

Praktische Übung I Mi 14:00 – 
15:00 

A 010 Reisner 

Hauptfach II Di 09:00 – 
10:30 

A 010 Reisner 

Praktische Übung II/1 Di 10:45 – 
11:45 

A 010 Reisner 

Praktische Übung II/2 Mo 10:00 – 
11:00 

N 306 Herpichböhm 

Hauptfach III Mo 12:15 – 
13:45 

A 010 Betz 

Praktische Übung III Di 13:00 – 
14:00 

A 010 Betz 

Hauptfach IV Mo 10:30 – 
12:00 

A 010 Betz 

Praktische Übung IV Mo 09:15 – 
10:15 

A 010 Betz 

Hauptfach IV A –  
Examenskolloquium 

Mi 14:30 – 
15:30  
u. n. V. 

A 008 Betz 
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 Termin Uhrzeit Raum Ansprechpartner 

Einführung in 
die Elementare  
Musikpädagogik (für 
Studierende im künst.-
päd. Schwerpunkt und 
Interessierte aller Stu-
dienprofile) 

Mi 11:00 – 
12:00 

A 010 
Betz 

Einführung in die Lehr-
praxis (Basiskurs) 

Do  09:00 – 
11:00 

A 010 
Reisner 

Lehrpraxis A: Elemen-
tare Musikpraxis mit 
älteren Menschen  
(ab 65 Jahre,  
36. Sem.) 

Do 15:00 – 
17:00 

A 010 
Reisner 

Vorbesprechung für A n. V. n. V. A 008 Reisner 

Lehrpraxis B: Elemen-
tare Musikpraxis in Ko-
operation mit Oststadt-
GS (neunjährige Kin-
der, 6. Semester) 

Do 11:25 – 
13:25 

Oststadt GS Reisner 

Vorbesprechung für B n. V. n. V. n. V. Reisner 

Lehrpraxis C: Elemen-
tare Musikpraxis mit 
Kleinkindern und Be-
zugspersonen  
(dreijährige Kinder,  
2. Sem.) 

Mo 15:00 – 
17:00 

A 010  A. Betz 

Vorbesprechung für C Mo 17:00 – 
18:00 

A 008 A. Betz 

Lehrpraxis D:  
 

tbd tbd tbd N. N. 

Vorbesprechung für D tbd tbd tbd N. N. 

Lehrpraxis E: Elemen-
tare Musikpraxis mit 
Schulkindern  
(achtjährige Kinder,  
4. Sem.) 

Mi 16:00 – 
18:00 

A 010 Betz 

Vorbesprechung für E Mo  n. V. A 010 Betz 

Lehrpraxis F: Elemen-
tare Musikpraxis mit 
Vorschulkindern  
(vier- / fünfjährige Kin-
der, 2. Sem.) 

Di 15:00 – 
17:00 

A 010 Reisner 

Vorbesprechung für F n. V. n. V. A 010 Reisner 
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Lehrpraxis X:  
Betreuung der  
Unterrichtspraktika 

n. V. n. V. n. V. Betz 

Vor- und  
Nachbesprechung 

n. V. n. V. n. V.  Betz 

Tanzimprovisation I Fr 9:00 – 
11:00 

A 010 Clack 

Tanzimprovisation II Fr 11:00 – 
13:00 

A 010 Clack 

Instrumentale  
Improvisation 

Di 11:50 – 
12:50 

A 010 Betz 

Sprecherziehung I n. V. n. V. tbd Bartaune 

Sprecherziehung II n. V. n. V. tbd Bartaune 

Stimmbildung –  
Einteilung 

n. V. n. V. tbd Goetz 

Projekt 

„Musik verbindet“ 
Mi 10:00 – 

12:00 
Uhland-GS Reisner 

Vorbesprechung Pro-

jekt „Musik verbindet“ 
n. V.  n. V.  Uhland-GS Reisner 

Vorbereitendes  

Seminar zu  

„Musik verbindet“  

(für Nicht-EMP-Studie-

rende) 

n. V.  n. V. A 008 / A 010 Reisner 

Projekt  

„Klangraum Musik“ / 

„Musik interaktiv“ 

Mi 12:00 – 
14:00 
und 
block-
weise 

A 010 Betz / Reisner 

Projekt „EMP -  

Performance 2026“ 
Mo 19:00 – 

21:00 
und 
block-
weise  
n. V. 

A 010 Betz / Reisner 

Projekt „Erlebnis Mu-

sik“ – Mitmachkonzert 

im Rahmen des Kin-

derfestes / Stadtfest 

MA 

n. V.  n. V.  A 010 Reisner 
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INSTITUT FÜR MUSIKTHEATER (IFM)  

DAS ERSTE MEETING (EINTEILUNG DES UNTERRICHTS) IN DER OPERNSCHULE FIN-
DET AM MONTAG, DEN 23.03.26 UM 15 UHR IN RAUM A 412 STATT.  

DAS WÖCHENTLICHE MEETING DER OPERNSCHULE FINDET DONNERSTAGS UM  
13 UHR STATT. DIE ANWESENHEIT FÜR ALLE IST PFLICHT. 

Die Studienberatung findet nach Aushang vom Semesterbeginn statt.  

Die Anwesenheit ist Pflicht für alle Studierenden Gesang der Studiengänge Bachelor, Master 
Konzert / Lied, Master Oper und Solistische Ausbildung Konzert / Lied, Oper und Opernstudio 

 Termin Uhrzeit Raum Ansprechpartner 

Institutsleitung 
   

Prof. Andreas Baes-
ler 

Tel.:0621 292 3170 

Musikalische Leitung    
Prof. Cosima Sophia  
Osthoff 

Tel.: 0621 292 3171 

Fach     

Gesang nach  
Einteilung 

.  

Prof. Fritz 
Prof. Krahnenfeld 
Prof. Melzer 
Prof. Sharp 
Prof. Stamenković 

Musikalische  
Einstudierung 

nach  
Einteilung 

  Osthoff 

Ensembleproben Mi  10 – 13:00 A 408 / A 508  
n. A. 

Osthoff 

Szenischer  
Unterricht 

Di  

Mi  

Do  

Fr  

16 – 20:00 

16 – 21:00 

10 – 15:00 
 
10 – 14:00 

HVS Baesler 

Szenische  
Gruppenstunde  
MA / SO 

Di  

 

14 – 16:00 

 

 
Gauchel 

 

Szenische  
Grundlagen MA / SO 
1. Semester 

Mi  10 – 11:00  
Gauchel 

Partienstudium nach  
Absprache 

  
 
N.N. 

Sängerische Körper-
schulung /  

Di 10:00 – 11:00  Gruppenstunde 
Opernschule 

Hellwig 
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Alexandertechnik für 
IMT-Studierende 

HVS 
 

Tänzerische  
Körperschulung – 
Moving Opernschule 

Mo 09:30 – 11:00 HVS 
Tusa 

Tänzerische  
Körperschulung – 
Moving Lehramt   

Mo 11:15 – 12:45 HVS 
Tusa 

Improvisation  Mo 13:00 – 14:30 
HVS Tusa 

Sprecherziehung Mo, Di, Mi nach  
Einteilung 

 
siehe  
Wochenplan 

Schuschan 

Französisch in der 

Oper (Master Oper): 

Einzelunterricht 

Mi 11:30 – 14:00 
A 212 
 

 

Huguet 

 

Kursanmeldung per 
E-Mail an:  
 
Philippe Huguet 
 

Italienisch in der 
Oper 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mo,  
ab 23.03.2026 

Einzel- 
unterricht nach 
Aufteilung: 

11:30 – 13:00, 

13:00 – 13:30, 

13:30 – 14:00, 

Gruppen- 
unterricht: 

11:30 – 13:00 
15:00 – 16:00  
Italienisch I 

16:00 – 17:00  
Italienisch II 

17:00 – 18:00  
Italienisch III 

A 412 Schiazza 

 

Kursanmeldung per 
E-Mail an:  

Antonella Schiazza 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:Philippe.Huguet@la.muho-mannheim.de
mailto:antonella.schiazza@la.muho-mannheim.de
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Für Studierende der Studiengänge Bachelor, Master und Lehramt finden am Institut für Musik-

theater folgende Lehrveranstaltungen statt: 

 

Fach Termin Uhrzeit Raum Lehrende / r 

Sängerische  
Körperschulung/ 
Alexandertechnik –  
offene Gruppe 

Di 09:00 – 10:00  HVS 
Hellwig 

Tänzerische  
Körperschulung –  
Moving Oper 

Mo 09:30 – 11:00 HVS 
Tusa 

Tänzerische  
Körperschulung –  
Moving Lehramt 

Mo 11:15 – 12:45 HVS 
Tusa 

Tänzerische  
Improvisation 

Mo 13:00 – 14:30 HVS Tusa 

Italienisch  Mo,  
ab 06.10.25 

Einzel- 
unterricht nach 
Aufteilung: 

11:30 – 13:00, 

13:00 – 13:30, 

13:30 – 14:00, 

Gruppen- 
unterricht: 

11:30 – 13:00 
15:00 – 16:00  
Italienisch I 

16:00 – 17:00  
Italienisch II 

17:00 – 18:00  
Italienisch III 

A 412 

 
Schiazza 
 
Kursanmeldung per  
E-Mail an:  
 
Antonella Schiazza 
 

Einführung in die  
Theaterpraxis  
 
(für Lehramt Schwer-
punkt Musiktheater 
und Bachelor  
Gesang) 

Do  
ab 02.04.26 

10:00 – 11:00 
 
zusätzliche  
Termine  
werden im  
Seminar  
besprochen  

HVS / A 508 Gauchel 

Szenische Etüden Ib 
 

Mi,  
ab 01.04.26 

14:00 – 15:00  HVS Gauchel 

Szenische Etüden IIb 
(Fortgeschrittene) 

Mi,  
ab 01.04.26 

15:00 – 16:00  HVS Gauchel 

Szenische Etüden IIIb Di,  
ab 24.03.26 

11:00 – 13:00  HVS 
Anmeldung per Mail an 
Susanne Gauchel 

mailto:antonella.schiazza@la.muho-mannheim.de
mailto:antonella.schiazza@la.muho-mannheim.de
mailto:susanne.gauchel@muho-mannheim.de
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Szenisches Projekt  
BA / MA Konzert / 
Lehramt 

Termine 
nach Eintei-
lung / Pre-
miere im 
November 
2026 

 HVS / A 508 
Anmeldung per Mail 
bis 30.03.26 an 
Susanne Gauchel 

Französisch für  
Sänger 
 
Gruppenunterricht / 
Kurs I 

Bachelor u. Master 
Konzert / Lied 

Mi 10:00 – 11:00  

01.04.26  
     bis  
06.05.26 

A 412 
Huguet 

Kursanmeldung per  
E-Mail an: 

Philippe Huguet 

Französisch für  
Sänger 
 
Gruppenunterricht / 
Kurs II 

Bachelor u. Master 
Konzert / Lied 

Mi 10:00 – 11:00  

20.05.26  
     bis  
24.06.26 

A 412 

 

Huguet 

Kursanmeldung per  
E-Mail an: 

Philippe Huguet 

Französisch für  
Sänger 
 
Einzelunterricht 
(30 Min.) 

Bachelor u. Master  
Konzert / Lied 

Mi 11:30 – 14:00 
 
 
Einzelunterricht  

A 212 
Huguet 

Kursanmeldung per  
E-Mail an: 

Philippe Huguet 

 

 

Weitere Termine des IMT:  

- Workshop nach Ansage  

 

 

 

 

 

 

 

 

  

mailto:susanne.gauchel@muho-mannheim.de
mailto:Philippe.Huguet@la.muho-mannheim.de
mailto:Philippe.Huguet@la.muho-mannheim.de
mailto:Philippe.Huguet@la.muho-mannheim.de
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LEHRVERANSTALTUNGEN DER STUDIENGÄNGE JAZZ/POPULARMUSIK 

 

 

ARRANGEMENT I 

Bachelor (Jazz - Pflicht) 

Der Kurs Arrangement I vermittelt grundlegende Techniken des Arrangierens für kleine Besetzungen. 
Inhalte des Moduls sind der zwei- bis vierstimmige Satz, Harmonisierung und Reharmonisierung, 
Melodiegestaltung, Time/Groove, Form, Notation sowie Instrumentenkunde. Die im Kurs entwickelten 
Arrangierübungen werden im Unterricht gespielt und gemeinsam reflektiert. 

Ter-
min 

Mo 10:00 – 12:00 Lehrkraft Prof. Hendrika Entzian 

Raum N 405 Anmel-
dung 

per E-Mail 

 

ARRANGEMENT II 

Bachelor (Jazz - Pflicht) 

Der Kurs Arrangement II vertieft die Techniken des Arrangierens für größere Besetzungen. Ein 
Schwerpunkt liegt auf dem Schreiben für Bigband. Eigene Arrangements werden entwickelt und im 
Rahmen einer Reading Session gespielt und reflektiert. 

Ter-
min 

Di 10:00 – 12:00 Lehrkraft Prof. Hendrika Entzian 

Raum N 405 Anmel-
dung 

per E-Mail 

 

KOMPOSITION 

Bachelor (Jazz - Pflicht) 

Im Fach Komposition werden zentrale Parameter des musikalischen Gestaltens wie Melodie, Rhyth-
mus und Form untersucht. Darüber hinaus erfolgt die Analyse von Werken ausgewählter Komponis-
ten. Zu allen behandelten Bereichen werden Kompositionsaufgaben entwickelt. Die entstandenen 
Werke werden im Unterricht gespielt und gemeinsam reflektiert. 

Ter-
min 

Di 12:30 – 14:30 Lehrkraft Prof. Hendrika Entzian 

Raum N 405 Anmel-
dung 

per E-Mail 

 

 

 

 

 

 

mailto:hendrika.entzian@muho-mannheim.de
mailto:hendrika.entzian@muho-mannheim.de
mailto:hendrika.entzian@muho-mannheim.de
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IMPROVISATION I 

Bachelor (Jazz - Pflicht) 

Der Kurs Improvisation I führt in die Grundlagen des improvisatorischen Musizierens im Jazz ein. 
Anhand einfacher Formen und harmonischer Modelle werden zentrale Konzepte wie Phrasierung, 
Interaktion, Motivarbeit und Klanggestaltung praktisch erarbeitet. Ziel ist es, ein erstes Verständnis 
für Form, Harmonik und rhythmische Gestaltung zu entwickeln und die eigene musikalische Aus-
drucksfähigkeit im Ensemblekontext zu stärken. Die Studierenden lernen, musikalische Ideen spon-
tan umzusetzen, auf andere zu reagieren und melodisch wie rhythmisch kohärente Improvisationen 
zu gestalten. Theoretische Grundlagen (z. B. II–V–I-Verbindungen, Bluesform, einfache Modulatio-
nen) werden direkt am Instrument erprobt. 

Ter-
min 

Mo 13:30 – 15:00 / (Beginn: 6.10.25) Lehrkraft  Prof. Janning Trumann 

Raum N 109 Anmel-
dung 

per E-Mail 

 

IMPROVISATION II 

Bachelor (Jazz - Pflicht) 

„Jazz als Sprache“ und Improvisations- Konzepte anhand ausgewählter Kompositionen und Vorga-
ben. Fortführung des Kurses Improvisation I. 

Ter-
min 

Do 16:30 - 18:00 Lehrkraft Prof. Matthias Akeo Nowak  

Raum N 305 Anmel-
dung 

per E-Mail 

 

RHYTHMIK I 

Bachelor (Jazz - Pflicht) 

In Rhythmik I festigen die Studierenden ihre rhythmischen Fähigkeiten in den Grundtaktarten (4/4, 
3/4, 6/8) und den wichtigsten Unterteilungen des Beats (2er, 3er und 4er). Sie lernen die Claves sowie 
die Grundlagen der wichtigsten afro-kubanischen und brasilianischen Rhythmen und des Flamenco 
kennen und beherrschen. Leseübungen und Übungen zum Erlernen von Polyrhythmen und Sprech-
rhythmen mit indischen Zählsilben in den o. g. Taktarten sind Bestandteil des Moduls. Dadurch sollen 
die rhythmischen Zusammenhänge bewusst gemacht und das Timing verbessert werden. Übungen 
werden gesungen, geklatscht oder auf verschiedenen Trommeln gespielt und durch Bewegung und 
Tanz vertieft, um das rhythmische Gefühl zu intensivieren. Ergänzend werden die Übungen auch auf 
das eigene Instrument oder die Stimme übertragen. Die Studierenden werden auch angeleitet, eigene 
Übungen zu entwickeln. Qualifikationsziele: Absolventinnen verfügen über gefestigte rhythmische Fä-
higkeiten in den Grund-Taktarten.  

Ter-
min 

Do 15:00 – 16:0 / (Beginn: 7.10.25) Lehrkraft Prof. Alberto Garcia 

Raum N 306 Anmel-
dung 

per E-Mail 

 

mailto:janning.trumann@muho-mannheim.de
mailto:Matthias.Nowak@muho-mannheim.de
mailto:alberto.garcia@muho-mannheim.de
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RHYTHMIK II 

Bachelor (Jazz - Pflicht) 

Der Kurs widmet sich der vertieften Auseinandersetzung mit komplexen rhythmischen Phänomenen 
in verschiedenen Musiktraditionen, darunter Jazz, Funk, Pop, Latin sowie Musik außereuropäischer 
Kulturen. Im Mittelpunkt stehen unter anderem Polyrhythmik, Tempomodulationen, rhythmische 
Transformationen, Odd-Meter, 12/8-Rhythmen, diverse Clave-Formen, indische Rhythmuskonzepte, 
afrikanische Rhythmusstrukturen, rhythmische Verschiebungen sowie Übungen zur koordinativen 
Unabhängigkeit. Ergänzend werden Fähigkeiten im Bereich des Sight-Readings und der rhythmi-
schen Transkription (rhythmische Diktate) geschult. Ein besonderer Fokus liegt durchgehend auf der 
Entwicklung von rhythmischem Empfinden, Timing und Groove. 

Ter-
min 

Mi 11:30 - 12:30 
Lehrkraft Prof. Alberto Garcia 

Raum N 306 Anmel-
dung 

per E-Mail 

 

GEHÖRBILDUNG I 

Bachelor (Jazz - Pflicht) 

Durch das Blattsingen einfacher Melodien sowie deren Übertragung in verschiedene Kirchentonarten 
wird das auditive Vorstellungsvermögen geschult. Darüber hinaus liegt der Fokus auf dem Solosingen 
über drei ausgewählte Standards, die im Verlauf des Jahres intensiv erarbeitet werden. Ergänzend 
wird zu jedem Stück jeweils eine Solotranskription angefertigt und durch gezielte Singübungen ver-
tieft. 

Ter-
min 

Fr 11:00 – 12:30 Lehrkraft Clara Vetter 

Raum N 405 Anmel-
dung 

per E-Mail 

 

GEHÖRBILDUNG II 

Bachelor (Jazz - Pflicht) 

Die Inhalte des ersten Jahres werden vertieft und durch anspruchsvollere Übungen erweitert. Auf-
bauend auf Transkriptionen komplexerer Soli steht das solistische Singen über Standards mit Modal 
Interchange und komplexen Modulationen im Mittelpunkt, sowie dem Einsatz alterierter und Halbton-
Ganzton-Skalen über dominantische Funktionen. 

Ter-
min 

Fr 12:30 – 14:00  Lehrkraft Clara Vetter 

Raum N 405 Anmel-
dung 

per E-Mail 

 

 

 

 

mailto:alberto.garcia@muho-mannheim.de
mailto:clara.vetter@la.muho-mannheim.de
mailto:clara.vetter@la.muho-mannheim.de
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THEORIE / HARMONIELEHRE I 

Bachelor (Jazz - Pflicht) 

Ziel dieses Kurses ist es, ein grundlegendes Verständnis des Dur-Moll-Systems, der diatonischen 
Stufen sowie ihrer zugehörigen Kirchentonarten zu entwickeln. Anhand einfacher Jazzstandards – 
gegen Ende des Jahres auch unter Einbezug von Modulationen und Modal Interchange – wird die 
Fähigkeit zur harmonischen Analyse schrittweise aufgebaut. 

Ter-
min 

Fr 14:30 – 16:00  Lehrkraft Clara Vetter 

Raum N 405 Anmel-
dung 

per E-Mail 

 

THEORIE / HARMONIELEHRE II 

Bachelor (Jazz - Pflicht) 

Das im ersten Jahr erworbene Verständnis der Funktionsharmonik wird erweitert und durch nicht-
diatonische harmonische Klangfarben ergänzt, die weiterhin funktional eingeordnet werden. Zudem 
wird untersucht, wie sich diese Konzepte im Verlauf der Jazzgeschichte entwickelt haben und weiter-
hin entwickeln. Ziel ist es, dieses Wissen eigenständig kreativ anzuwenden. 

Ter-
min 

Fr 16:00 – 17:30  Lehrkraft Clara Vetter 

Raum N 405 Anmel-
dung 

per E-Mail 

 

JAZZ YOUR BUSINESS 

Bachelor (Jazz - Pflicht) für Studierende im höheren Semester Bachelor oder Master 

 In diesem Kurs lernst du, wie du dich als Musiker:in in der heutigen Arbeitswelt professionell auf-

stellst. Du erhältst einen umfassenden Überblick darüber, wie du mit GEMA und GVL Geld verdienen 

kannst, welche Schritte zur Mitgliedschaft in der Künstlersozialkasse (KSK) führen und welche Mög-

lichkeiten es gibt, privat für das Alter vorzusorgen. Ein weiterer Schwerpunkt ist die Medienlandschaft, 

inklusive des Öffentlich-Rechtlichen Rundfunks, sowie ein Einblick in die Club- und Festivalstruktur 

in Deutschland. So erhältst du das notwendige Wissen, um deine Karriere im Jazz erfolgreich zu 

starten. 

Ter-
min 

Mo 11:30 – 12:30  Lehrkraft Prof. Janning Trumann  

Raum N 109 Anmel-
dung 

per E-Mail 

 

 

 

 

mailto:clara.vetter@la.muho-mannheim.de
mailto:clara.vetter@la.muho-mannheim.de
mailto:janning.trumann@muho-mannheim.de
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ENSEMBLE TODAY’S TUNES 

Bachelor/Master Jazz/Popularmusik 

Der Ensemblekurs Today’s Tunes widmet sich aktueller und zeitgenössischer Jazzliteratur internati-
onal tourender Künstler:innen. Im Mittelpunkt steht das Erarbeiten moderner Kompositionen, die die 
stilistische und ästhetische Vielfalt des heutigen Jazz widerspiegeln – von freier Improvisation bis zu 
komplex strukturierten Werken. 

Die Studierenden wählen eigenständig Werke aus, transkribieren diese und bringen sie als musikali-
sches Material in das Ensemble ein. Dadurch entsteht ein kollektiver Lernprozess, der sowohl analy-
tisches Hören als auch kreative Umsetzung fördert. Ziel ist es, ein tieferes Verständnis für aktuelle 
Strömungen im Jazz zu entwickeln und diese spielpraktisch umzusetzen. 

Ter-
min 

Mo 10:00 – 11:30  Lehrkraft Prof. Janning Trumann 

Raum N 109 Anmel-
dung 

Einteilung durch HF-Lehrperson 

 

ENSEMBLE TRIO 

Bachelor/Master Jazz/Popularmusik 

In der klassischen Besetzung des Klaviertrios widmet sich dieser Kurs der künstlerisch-praktischen 
Arbeit an den vielfältigen Formen musikalischer Interaktion im Jazz. Ausgangspunkt sind Eigenkom-
positionen, Jazzstandards sowie zeitgenössische Originale, anhand derer zentrale Aspekte des Zu-
sammenspiels in einer kleinen Formation erarbeitet werden. Im Fokus stehen die Entwicklung eines 
differenzierten Ensembleklangs, die Balance zwischen individueller solistischer Entfaltung und kol-
lektiver Gestaltung sowie die Verfeinerung spontaner musikalischer Reaktionsfähigkeit. 

Im Rahmen der Ensemblearbeit setzen sich die Studierenden mit verschiedenen Stilrichtungen des 
Jazz auseinander, die in der Besetzung des Klaviertrios exemplarisch erschlossen, stilistisch diffe-
renziert und praktisch umgesetzt werden. Dabei wird das Klaviertrio als eine historisch gewachsene 
und bis in die Gegenwart zentrale Instrumentierung des Jazz erfahrbar, die in den unterschiedlichen 
stilistischen Ausprägungen des Genres eine prägende Rolle einnimmt. 

Die Studierenden erweitern ihre Kompetenzen in musikalischer Kommunikation, improvisatorischer 
Interaktion, stilistischer Sensibilität sowie in der bewussten Gestaltung von Form, Dynamik, Time-
Feel und klanglicher Balance innerhalb eines Ensembles. 

 

Ter-
min 

Di 9:15 – 10:45  Lehrkraft Prof. Trumann (Prof. Böhm im 
HS 25/26) 

Raum N 405 Anmel-
dung 

Einteilung durch HF-Lehrperson 
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ENSEMBLE ODD METER 

Bachelor/Master Jazz/Popularmusik 

Der Ensemblekurs Odd Meter widmet sich der künstlerisch-praktischen Arbeit an Jazzkompositionen 
jenseits des klassischen 4/4-Metrums. Im Zentrum stehen die Erarbeitung und Aufführung von Stü-
cken in ungeraden Taktarten wie 5/4, 7/4 oder 11/8 sowie die Auseinandersetzung mit deren rhyth-
mischen, phrasiologischen und formalen Besonderheiten. Ausgangspunkt bilden Kompositionen aus 
unterschiedlichen stilistischen Kontexten des Jazz, anhand derer charakteristische Zugänge zu 
asymmetrischen Metren exemplarisch erschlossen und praktisch umgesetzt werden. 

Im Rahmen der Ensemblearbeit setzen sich die Studierenden intensiv mit verschiedenen ungeraden 
Metren auseinander und entwickeln ein vertieftes Verständnis für deren innere Pulsation, Akzent-
struktur und formale Organisation. Ziel des Kurses ist es, rhythmische Sicherheit und stilistische Fle-
xibilität in komplexeren metrischen Zusammenhängen zu fördern sowie die Fähigkeit auszubilden, 
sich in ungeraden Taktarten musikalisch frei und selbstverständlich zu bewegen. Ungerade Metren 
werden dabei nicht als Sonderfall, sondern als organische Grundlage für Improvisation, Interaktion 
und ensemblebezogene Gestaltung erfahrbar gemacht. 

Die Studierenden erweitern ihre Kompetenzen in rhythmischer Präzision, formaler Orientierung, im-
provisatorischer Beweglichkeit sowie in der gemeinsamen Entwicklung von Time-Feel, Phrasierung 
und klanglicher Kohärenz innerhalb des Ensembles. 

 

Ter-
min 

Mo 17:30 – 19:00 Lehrkraft Prof. Rainer Böhm 

Raum N 405 Anmel-
dung 

Einteilung durch HF-Lehrperson 

 

ENSEMBLE JAZZ-CHOR / VOCAL QUARTETT 

Bachelor/Master Jazz/Popularmusik 

Das Repertoire des Chores stellt sich aus dem traditionellen Jazz-Standard Repertoire, Populären 

Repertoire und eigenen Arrangements und Kompositionen zusammen, vollständige Songs, aber auch 

die Parts eines Background Chores können eine Rolle spielen. Ziel ist, anhand des erarbeiteten Ma-

terials, Blending, Dynamik, Artikulation, Sound, Intonation, Phrasing und mehr, die sängerische Ge-

staltung weiterzuentwickeln, um einen gemeinsamen Ensemble-Klang zu finden. Einstudiertes Mate-

rial wird beim Klassenabend vorgestellt. 

 

Ter-
min 

Di 14:30 – 16:00  Lehrkraft Seyda Sibel Apaydin 

Raum N 306 Anmel-
dung 

Einteilung durch HF-Lehrperson 
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ENSEMBLE VOCAL 

Bachelor/Master Jazz/Popularmusik 

Die Schwerpunkte in diesem Ensemble liegen auf dem Zusammenspiel von Band und SängerInnen. 

Eigenkompositionen, Covers, Pop und Jazz werden erarbeitet. Ziel ist, dass bewusste Interplay, Fo-

kus auf Dynamik, Impulse aus Interpretation, gemeinsame Kompositionen und Arrangements, ge-

meinschaftliches Texten und mehr. Eigene kreative Ideen in den Ausdruck zu bringen steht im Mittel-

punkt. Ausgearbeitetes Material wird beim Klassenabend vorgestellt. 

 

Ter-
min 

Di 16:30 – 18:00  Lehrkraft Seyda Sibel Apaydin 

Raum N 306 Anmel-
dung 

Einteilung durch HF-Lehrperson 

 

ENSEMBLE FUNK / FUSION 

Bachelor/Master Jazz/Popularmusik 

Im Rahmen des Kurses werden Stücke aus den Bereichen Funk und Fusion sowie aus der Soul- und 
Popmusik erarbeitet. Ziel ist es einerseits, einen stilistisch sicheren Umgang mit teils komplexen, vir-
tuos angelegten Arrangements zu entwickeln; andererseits wird das auswendige Vorbereiten und 
Erarbeiten einfacherer Stücke auf Basis von Referenzaufnahmen eingeübt, um diese im Ensemble-
kontext ohne Notenvorlage sicher interpretieren zu können. Die Arrangements entstehen dabei zum 
Teil in gemeinsamer Arbeit und orientieren sich flexibel an der jeweiligen Ensemblebesetzung. 

Ter-
min 

nach Vereinbarung,  
wird per E-Mail kommuniziert 

Lehrkraft Prof. Bernhard Meyer 

Raum N 305 Anmel-
dung 

Einteilung durch HF-Lehrperson 

 

ENSEMBLE Acoustic 

Bachelor/Master Jazz/Popularmusik 

Das Ensemble Acoustic hat sich deutlich dem Hardbop verschrieben und spielt Kompositionen von 
Horace Silver, Cedar Walton, Benny Golson und anderen berühmten Vertretern dieser Ära. Neben 
einer klassischen Rhythmusgruppe ist die Band mit Gesang und wechselnden Bläsersätzen besetzt 
und lässt den Geist von Art Blakey’s Jazz Messengers wieder aufleben. Ein swingender, groovender 
Abend ist garantiert, die Feuerwache wird zur “Jazz Corner Of The World. 

Ter-
min 

Mi 13:00 - 14:30  Lehrkraft Prof. Stephan Zimmermann 

Raum N 109 Anmel-
dung 

Einteilung durch HF-Lehrperson 
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ENSEMBLE BLUE NOTE 

Bachelor/Master Jazz/Popularmusik 

Blue Note war in den 50er und 60er Jahren eines der renommiertesten Jazz-Labels und veröffent-
lichte eine große Zahl an einflussreichen, stilprägenden Jazzalben, größtenteils von sehr talentierten 
Musikern der damaligen Zeit. Zu ihnen gehören Jazzlegenden wie Bud Powell, Miles Davis, John 
Coltrane, Ornette Coleman und Thelonious Monk. Das Ensemble Blue Note präsentiert eine Auswahl 
von Kompositionen die auf dem Label Blue Note erschienen sind. 

Ter-
min 

Mi 14:30 – 16:00  Lehrkraft Prof. Stephan Zimmermann 

Raum N 109 Anmel-
dung 

Einteilung durch HF-Lehrperson 

 

ENSEMBLE GITARREN TRIO 

Bachelor/Master Jazz/Popularmusik 

Erarbeitet werden ausgewählte Kompositionen aus dem Repertoire des „KOI Trios“ und anderen sti-
listisch verwandten Gitarrentrios. Es werden eigene Arrangements erstellt, welche den Klangwelten 
der Gitarre flexible Spielräume zur Improvisation und des individuellen Ausdrucks aller Bandmitglie-
der ermöglichen. 

Ter-
min 

Do 12:00 - 13:30 Lehrkraft Prof. Matthias Akeo Nowak 

Raum N 407 Anmel-
dung 

Einteilung durch HF-Lehrperson 

 

ENSEMBLE RHYTHMIC SOLFEGE 

Bachelor/Master Jazz/Popularmusik 

Anhand musikalischer Beispiele aus dem „kreativen Jazz- Kanon der Gegenwart“ werden Übungen 
der südindischen Silbensprache (Konnakol) in der Gruppe erlernt. Rhythmische Zirkel, Zellen und 
Polyrhythmen werden für alle teilnehmenden Studierenden erfahrbar und eröffnen  Werkzeuge zur 
eigenen rhythmischen Kreativität. Zur Vertiefung steht ab FS 2026 ein Blended Learning Übungskurs 
zur Verfügung, eine App ist bereits verfügbar: 
https://kmetronome.com/ 

Ter-
min 

Fr 09:00 - 10:30 Lehrkraft Prof. Matthias Akeo Nowak 

Raum N 407 Anmel-
dung 

Einteilung durch HF-Lehrperson 
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ENSEMBLE WORLD 

Bachelor/Master Jazz/Popularmusik 

Seit den 1960er Jahren ist der Einfluss indischer Musik auf Jazz und Jazz- verwandte Musik nicht 
mehr wegzudenken. Das World Ensemble beschäftigt sich überwiegend mit rhythmischen Ideen die-
ses Kontinents und interpretiert sowohl Jazz Standards als auch Originals/ Eigenkompositionen neu. 
Vorausgesetzt wird die Teilnahme am Ensemble Rhythmic Solfege. 

Ter-
min 

Fr 10:30 - 12:00 Lehrkraft Prof. Matthias Akeo Nowak 

Raum N 407 Anmel-
dung 

Einteilung durch HF-Lehrperson 

 

PERCUSSION ENSEMBLE 

Bachelor/Master Jazz/Popularmusik 

Im Kurs beschäftigen wir uns mit der Rolle der Percussion in der afrokubanischen, brasilianischen 
Musik, im Flamenco und in der Salsa. Dabei arbeiten wir sowohl an grundlegenden Konzepten der 
Percussion als auch an der Entwicklung rhythmischer Sensibilität und Stabilität, die sich anschließend 
auf jedes andere Instrument übertragen lassen. 

Ter-
min 

Blockunterricht:  
alle zwei Wochen,  
mittwochs von 15:15 bis 18:15 Uhr 

Lehrkraft Prof. Alberto Garcia 

Raum N 306 / AFW Anmel-
dung 

Einteilung durch HF-Lehrperson 

 

BIG BAND 

Bachelor/Master Jazz/Popularmusik 

Mit fünf Saxophonen, vier Posaunen, vier Trompeten sowie einer groovenden Rhythmusgruppe be-
stehend aus Piano, Gitarre, Bass und Schlagzeug bringt das Ensemble frischen Wind und musikali-
sche Energie auf die Bühne. Auf dem Programm stehen sowohl klassische Werke der Bigband-Lite-
ratur als auch zeitgenössische Kompositionen und moderne Arrangements – stilistisch vielseitig, 
klanglich präzise und mit großer Spielfreude interpretiert. 

Ter-
min 

s. u. Lehrkraft Prof. Jörg-Achim Keller 

Raum AFW Anmel-
dung 

Einteilung durch HF-Lehrperson 
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SALSA & TIMBA ORCHESTER 

Bachelor/Master Jazz/Popularmusik 

Das Salsa & Timba Orchester beschäftigt sich mit der Erarbeitung und Aufführung von afrokubani-
scher und karibischer Musik. Im Mittelpunkt stehen dabei die Stilrichtungen Salsa, Timba und Son, 
die sowohl in ihrer rhythmischen Vielfalt als auch in ihrem melodisch-harmonischen Reichtum vermit-
telt werden. Ziel ist es, ein stilistisch authentisches Repertoire zu entwickeln und gemeinsam zur 
Aufführung zu bringen. 

Ter-
min 

Do 13:30 – 15:00 Lehrkraft Prof. Alberto Garcia 

Raum N 306 Anmel-
dung 

Einteilung durch HF-Lehrperson 

 

LATIN JAZZ ORCHESTER 

Bachelor/Master Jazz/Popularmusik 

Das Latin Jazz Orchester beschäftigt sich mit afrokubanischem Jazz, brasilianischem Jazz sowie 
weiteren lateinamerikanischen Jazz-Stilen. Die Teilnehmenden lernen typische rhythmische und sti-
listische Elemente kennen und verbinden diese mit Improvisation und Ensemble-Spiel. Ziel ist die 
Erarbeitung eines authentischen Repertoires und dessen Aufführung. 

Ter-
min 

Di 16:30 – 18:00 Lehrkraft Prof. Alberto Garcia 

Raum N 306 Anmel-
dung 

Einteilung durch HF-Lehrperson 

 

READING ENSEMBLE 

Bachelor Jazz/Popularmusik 

Das Reading Ensemble ist eine „Rhythmusgruppen-Big Band“. Ausgelegt auf eine variable Beset-
zung von 4 (-6) Gitarren, 2 (-5) Keyboards, 1 – 2 Bässen, Drums sowie opt. Percussion umfasst das 
eigens für dieses Ensemble geschriebene Repertoire Versionen einer Vielzahl von Meilensteinen der 
Big Band Literatur – Die Arbeit an den Arrangements ermöglicht den Studierenden insb. von Gitarre 
und Klavier sowohl ihre Blattlesefertigkeiten, als auch das Finetuning bei der Interpretation von ge-
schriebenen Parts auf ein neues Level zu heben. Für Studierende der Instrumente Bass, Drums und 
Percussion ergeben sich durch die Mitwirkung im Ensemble zusätzliche Übeeinheiten im Big Band 
Spiel – da ihre parts in Funktion und Notation mit regulären Big Band-Stimmen identisch sind. 

Ter-
min 

s. u. Lehrkraft Prof. Jörg-Achim Keller 

Raum AFW Anmel-
dung 

Einteilung durch HF-Lehrperson 
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Composers Ensemble (Nonet & Small Group) 

Bachelor/Master Jazz/Popularmusik 

Das Composers Ensemble widmet sich der Erarbeitung und Aufführung von Kompositionen der En-
semblemitglieder. In der ersten Hälfte des Semesters (bis 1.6.) liegt der Schwerpunkt auf der Arbeit 
an Nonet-Arrangements. Anschließend werden die eigenen Werke in wechselnden Small-Group-Be-
setzungen erprobt und weiterentwickelt. Ziel ist die praxisnahe Auseinandersetzung mit kompositori-
schen Konzepten, Klangvorstellungen und Ensemblearbeit. 

Ter-
min 

Blockunterricht 
Nonet: 

- Montag, 4.5.//13 - 16 Uhr 
- Montag, 18.5.//13 - 16 Uhr 
- Samstag, 30.5.// 10 - 13:30 Uhr 
- Montag 1.6.// Generalprobe: 13 - 

14:30 Uhr + 
Klassenabend + Soundcheck in 
AFW 

Small Group: 
- 15.6. // 13 - 14:30 Uhr 
- 22.6. // 13 - 14:30 Uhr 
- 6.7. // 13 - 14:30 Uhr 
- 13.7. // Uhrzeit nach Absprache 

Lehrkraft Prof. Hendrika Entzian 

Raum N 405 / AFW Anmel-
dung 

Einteilung durch HF-Lehrperson 
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BIG BAND, RHYTHMUSGRUPPEN-SATZPROBEN und READING ENSEMBLE  

BIG BAND  

Eingeteilte Studierende melden sich bitte bis Vorlesungsbeginn per E-Mail an Prof. Keller 

Datum Was? Wo? Uhrzeit  

- ggfs:  

davor Auf-
bau/danach 
Abbau 

Darin: 
Pausen 

von-
min.: 

i.e.  

Unter-
richts-
zeit in h 

1. Arbeitsphase: 

15.5. Probe 1 N 109 13:45 – 16:45 30  2,5 

15.5. Probe 2 N 109 18:15 – 21:15 30  2,5 

16.5. Probe 3 N 109 10:00 – 13:00 30  2,5 

17.5. Probe 4 N 109 12:30 – 15:30 30  2,5 

17.5. Generalprobe N 109 17:00 – 18:30  1,5 

18.5. Aufbau AFW 16:00 – 17:00   

18.5. Soundcheck / Anspiel-
probe 

AFW 17:00 – 18:00  1,0 

18.5. BB KONZERT #1 AFW 20:00 – 

ca. 21:30 

 1,5 

 
2. Arbeitsphase:  

13.6. Probe 1 N 109 10:00 – 13:00 30  2,5 

14.6 Probe 2 N 109 11:15 – 14:15 30  2,5 

14.6  Probe 3 N 109 15:45 – 18:45 30  2,5 

15.6. Probe 4 und General-
probe 

N 109 18:15 – 21:15 30  2,5 

16.6. Aufbau AFW 14:30 – 15:30   

16.6. Soundcheck / Anspiel-
probe 

AFW 15:30 – 16:30  1,0 

16.6. BB KONZERT #2 

(2. Set des Konzerts) 

AFW ca.21:15 –  

ca. 22:15 

 1,0 

3. Arbeitsphase: 

7.7. Probe 1 N 109 09:30 – 12:30 30  2,5 

10.7. Probe 2 N 109 18:15 – 21:15 30  2,5 

11.7. Probe 3 N 109 10:00 – 13:00 30  2,5 

12.7. Probe 4 N 109 12:30 – 15:30 30  2,5 

12.7. Generalprobe N 109 17:00 – 18:30  1,5 

13.7. Aufbau AFW 16:00 – 17:00   

13.7. Soundcheck / Anspiel-
probe 

AFW 17:00 – 18:00  1,0 

13.7. BB KONZERT #3 AFW 20:00 – 

Ca. 21:30 

 1,5 

mailto:joerg-achim.keller@muho-mannheim.de
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Rhythmusgruppen-Satzproben 
 
Satzproben Rhythmusgruppen finden blockweise statt. Termine (und Orte) werden zu Beginn der 
Vorlesungszeit bekannt gegeben. 

 

Eingeteilte Studierende melden sich bitte bis Vorlesungsbeginn per E-Mail an Prof. Keller . 

 

Reading Ensemble 

(genaue Uhrzeiten werden noch bekannt gegeben) 

 

Datum Was? Wo? 

11.5. Probe 1 N 109 

27.5. Probe 2 AFW 

1.6. Probe 3 N 109 

2.6. Probe 4 AFW 

8.6. Probe 5 / 6 AFW 

15.6. Probe 7 N 109 

17.6. Probe 8 AFW 

22.6. Probe 9/ 10 AFW 

29.6. Probe 11/12 AFW 

6.7. Probe 13 (a) AFW 

7.7. Probe 13 (b) AFW 

8.7. Probe 14 AFW 

9.7. Probe 15 AFW 

13.7. Probe 16 AFW 

 

Eingeteilte Studierende melden sich bitte bis Vorlesungsbeginn per E-Mail an Prof. Keller . 

 

 

Vorlesungen und Seminare (Jazz / Pop) 

Anmerkung: Die Vorlesungen “Jazz & Popularmusik Geschichte” werden turnusmäßig gelesen,  
I jeweils im Herbstsemester sowie II A jeweils im Frühjahrsemester 

 Termin Uhrzeit Raum Lehrende / r 

Jazz & Popularmusik Ge-
schichte II A *MWS, 

Do 09:15 – 10:45 A 407 Arndt 

Jazz & Popularmusik Ge-
schichte I *MWS, é 

    

 

mailto:joerg-achim.keller@muho-mannheim.de
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WEITERE UNTERRICHTSTERMINE UND BLOCKVERANSTALTUNGEN 

- Recording & Sound Design (SEIFERT): 9.+10.04., 28.+29.05., 25.+26.06. jeweils 10 bis 

16:30 Uhr (N109) 

- BB-Saxophon-Section (MENENDEZ), nach Vereinbarung, wird per EMail kommuniziert 

- Funk & Fusion Ensemble (MEYER), nach Vereinbarung, wird per EMail kommuniziert 

WORKSHOPS 

- 20. April 2026 Workshop/Vortrag Machtmissbrauch,  

Dozent: Jürgen Reimann (RSH Düsseldorf) - Raum N405 

 10 bis 13 Uhr für Studierende des Fachbereichs Jazz/Popularmusik 

 15 bis 18 Uhr für Lehrende des Fachbereichs Jazz/Popularmusik 

Ansprechperson: Prof. Stefan   Karl Schmid 

- 08. Juni 2026 Workshop mit Walter Smith III, Ansprechperson: Prof. Stefan Karl Schmid 

- 29. Juni 2026 Workshop Indien, Ansprechperson: Prof. Matthias Nowak 

SONSTIGE TERMINE 

- Jam Week: 4. bis 8. Mai 2026 (Besetzungsorganisation Prof. Nowak) 

- Jazz-Kolloquium am 16.06.2026 von 10 bis 12 Uhr in Raum N109. Meeting aller Jazz/Popu-

larmusik-Studierenden. Informeller Informationsaustausch, Fragen- und Gesprächsrunde 

 

 

 

 

 


